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F+V Allgemeine versicherung AG
Raiffeisenolatz '1

65189 Wiesbaden
www.ruv.oe

lhr Kundencenter:

Teleton: 0800 533-1 1 1 8-
Telefax: 061 1 533-2408

lhre Agentur: 184178
KuV24-manager.de
Versicherungsmakler GmbH
Karlstr. 99 (Mitte)
89073 Ulm

Tefefon: 0731 2770367
Telefax: 0731 27703967

Wiesbaden, 24.06.2013

' S€rvlco-Tol€lonnumnar lüt
Anruto aua dam Ar.land
+49 611 16-15-0515

Herrn
Michael Ray Albrecht
Johannisstr. 7 (Mitte)
10117 Berlin
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Haftpffichtversicherung Nr. 407 25 573232844 257

Guten Tag, sehr geehrter Herr Michael Ray Albrecht,

t{:nf,t mit diesem Schreiben erhalten Sie den Versicherungsschein zur oben genannten Versicherung. Bitte

ffi 
prüfen Sie ihn und sprechen Sie uns an, wenn Fragen zum Inhalt der Police oder zur Versicherung

Weilere Hinweise zu den Vertragsgrundlagen und zur Beitragszahlung finden Sie unter Wichtige
Informationen.

Die Beilragsrechnung ist den Unterlagen beigefügt. In Einzelfällen ist es aus technischen Gründen möglich,
dass die Rechnung gesondert versandt wird.

Haben Sie noch Fragen? lhr Ansprechpartner ist gern lür Sie da.

Mit freundlichen Grüßen
R+V Allgemeine Versicherung AG

Hans-Christian Marschler
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Ntn6l?lw (h'h"'l'u'*th
Dr. Norbert Rollinger

Vorsitrender des Autsichtsrats: Generaldirektor Dr. Fri€drich Caspers. Vorstand: Dr. Noöerl Rollinger, VorsiEender:
Frank'Henning Flo,ian, Heinz.Jürgen Kalleöotl, Hans-Christian Ma.schler, Rainer Neumann, Peter Weiler.

SiE der Gesellschaft: Wiesbaden, Handelsregister Nr. HRB 2188, Amtsge.icht Wiesbaden, USt-ldNr. DE 81 1198334
DZ BANK AG, Konto N1.8012247, g|-zSOO 604 00, IBAN DE21500604000008012247, BIC GENODEFF
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R+V Allgemelne V€rsicherung AG
Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Telelon: 0800 533-1 1 18-
E-Mail: ruv@ruv.de
www.ruv.de

lhre Agentur: 18{178
KuV24-manager.de
Versicherungsmakler GmbH
Karlstr. 99 (Mine)
89073 Ulm
Teleton: 0731 2770367
Teletax: 0731 27703967
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Versicherungsschein
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' S.wlca-TaLtonnummer mr
Anru!. aur abm Aüdahd
+ae 611 16-r5{Er5

Haftpf I ichtversicheru ng

Versicherung-Nr. 407 25 57 3232844 257
Vertragsbeginn: 21.06.201 3, 1 2:00 Uhr
Vertragsablauf: 21 .06.201 4, 1 2:00 Uhr

Versicherungsnehmer

Michael Ray Albrecht
Johannisstr. 7 (Mitte)

101 17 Berlin

Gültig ab: 21.06.2013, 12:00 Uhr

Zahlungsweise: jährlich
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Wichtige Informationen

Vertragsgrundlagen
Vertragsgrundlagen sind der Antrag, die gesetzlichen Bestimmungen, sowie die in diesem
Versicherungsschein autgeführten Allgemeinen Versicherungsbedingungen und besonderen
Vereinbarungen.

Versicherungsdauer
Beträgl die vereinbarte Versicherungsdauer mindestens ein Jahr, so verlängert sich der Vertrag ieweils um
ein Jahr, wenn er nicht schriftlich gekündigt wird. Die Kündigung muss spätestens drei Monate vor dem
Ablauf der anderen Partei zugegangen sein.

Vorläufige Deckungsszusage
Eine etwa erteilte vorläufige Deckungszusage erlischt rückwirkend, falls der im Dokument erhobene Beitrag
nicht unverzüglich, späteslens jedoch innerhalb von 8 Tagen, gezahlt wird, auch wenn der
Versicherungsfall bereits eingetreten ist.

Widerspruchsrecht gegen Werbung oder Markt- oder Meinungsforschung
Sie können der Verarbeitung oder Nutzung lhrer personenbezogenen Daten für Zwecke der Werbung oder
der Markl- oder Meinungsforschung lederzeit mit Wirkung für die Zukuntt widersprechen. Dieser Hinweis ist
nach dem Bundesdatenschutzgesetz auch dann erforderlich, wenn Sie bereils widersprochen haben.

Abschritlen
Der Versicherungsnehmer kann jederzeit auf seine Kosten Abschriften der Erklärungen fordern, die er
bezüglich des Versicherungsvertrages abgegeben hat. Er hat der Gesellschatt die Kosten hierfür zu
erstanen.

Rötung

An den mit "...." bzw. rot kenntlich gemachten Stellen weicht der Versicherungsschein vom Antrag ab.
Wenn nicht innerhalb eines Monats nach Emptang des Versicherungsscheins schrittlich widersprochen
wird, gelten die Abweichungen als genehmigt.
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R+v Allgemeine Versichelung AG
Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de S. 1

HAFTPFLICHTVERSICH ER UNG
Versicherung Nr. 407 25 573232844 257 - Beitragsinformation
Versicherungsschein - gültig ab: 21.06.2013 12:00 Uhr

Antragsgemäß besteht Versicherungsschulz für Jahresneltobeitrt%

VERMÖGENSSCHADEN-HAFTPFLICHT 1.760,00

Der Jahresbeitrag einschließlich Versicherungsteuer ist jeweils fallig am 0l.06. und beträglR 
2.054.40

F.

g
8 Berechnungbis21.06.2014einschließlichVersicherungsteuer

NEU 21 .06.2013 21.06.2014

Gesamt EUR

2.094,40

ID

o
8o

t-

o

bis

2.094,40

Bitte beachten Sie:
Dies ist eine reine Beitragsinf ormation. Die Beiträge werden wir zur Fälligkeit, wie mit lhnen vereinbart,
erheben oder erstatten. Sind noch weitere Beträge otten, so werden wir diese verrechnen.
Bei geringen Betregen (bis zu 1 EUR) kann sich die Erhebung bzw. Erstattung auf die nächste Fälligkeit
verschieben. Der Betrag wird dann automatisch verrechnet.
Alle abweichenden Vereinbarungen, die mit lhnen getrolfen wurden, werden von uns berücksichtigt.

Mit freundlichen Grüßen
R+V Allgemeine Versicherung AG

N',w{l?q,r f[",h^.1,u^*th
Dr. Norberl Rollinger Hans-Chrislian Marschler

Vorsitzender des Autsichtsrats: Generaldirektor Dr Friedrich Caspers. Vorstand: Dr. Norb€rt Rollinger, Vorsitzender;
Frank-Henning Florian, Heinz-Jürgen Kallerhotf, Hans-Christian Marschler, Rainer Neumann, Peler Weiler

SiE der Gesellschaft: Wiesbaden, Handelsregister Nr. HRB 2188, Amtsgericht Wiesbaden, USt-ldNr. DE 811'198334
DZ BANK AG, Konto N..8012247,gLZ50O ffi4 00. IBAN DE2t 5006ü000008012247. BIC GENOOEFF

Jl Genossenschaftliche FinanzGruppeI '= volkrb.nken Raitleisenbanker



Haftpf I ichtversicheru n g
Versicherung Nr. 407 25 573232U4 257
Verslcherungsschein

Verüagsgrundlagen:

Allgemeine Versicherungsbedingungen für die Vermögensschaden-Hattpflichtversicherung von
Unternehmensleitern und Leitenden Angestellten - Persönliche D&O (ULLA-PS)
ULLA-PS - Ausgabe Januar 2012

8n:
g

fr zeichnoten Risiken sind nur versicherl, sofern sie in der

ffi

R+v Allgpmolne vsßlcherung AG
Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de S. 1
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i HafFffichttersft$aung R+V Allgdtdm Vüdcl|orung AG
Veßi$erung Nt 4tl 25 573ff32841 257
VesbtwurBssdein Raiffoisenplatz 1

65189 Wbsbaden
Seite 2

Vor3lclüungtrg|||fl||.n:

, Soreit nacfistehend odg] zu einzoln€n Wagnlsson nlchts anderes b€stimmt ist, betragen die, VetEict|e|ungssummon In EUR

F Verslch€rungstall: maximallär allo
VerslcherungsElle eines

Verclcherungojahres:

. bei Vermögensecfiäden 2.500.000 2.500.@0

ill



Hattpf lichwersicherung
Versicherung Nr. 407 25 5732328M 257
Versicherungsschein

Vorsichorte Rlsiken:

Wagnis-Nr.
Nr. Versicherles Wagnis

1 versichert ab 21.06.2013

08942014
Vermögensschaden-Hattpf licht f ür Unternehmensleiler
und leitende Angestellte
- Persönliche D&O -

II
8t Versichert sind lolgende Mandate:

Tätigkelt I
- Goschäftsführ€r
Unternohn€n:
Xar€ndorf Rotall GrbH

Mindestbeitrag EUR 1.760,00

R+V Allgem€lne Versichorung AG

Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 3

Menge Mengen-
+) einheit

Jahres-
beitrag EUR

F

g

+) Bei Berechnung nach Bausumme, Beitrag, Bilanzsumme, Einnahmen,
Honorar, Lohnsumme oder Umsatzsumme handelt es sich, soweit
zum versicherten Wagnis nichts anderes bestimmt ist, um Angaben
in EUR 1.000,-.

1 Mandat 1.760,00

Nettobeitrag 1.760,00

E ff i[i'.Tl'.i"-:ii'l;lt'.lil' 
*'



R+V Allgemeine versicherung AG
RaiffeisenDlatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de s.
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Haftpf I ichtversicheru n g
Versicherung Nr. 407 25 573232844 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab: 21.06.2013 12:00 Uhr

Produktinformationsblatt zu lhrer Versicherung zur privaten Absicherung von
Organhaftungsansprüchen - Persönliche D&O (ULLA-PS)

Ausgabo April 2012

irit don nschfolgpnd€n Inlormationen möcht€n wk lhnon olnon oratoh übor-
bllck üb€r dlo lhnon angeboleno prlvalo Absiche.uno von Organhaftungsan-
aprÜchen (peJaönliche D&O) geben. Di€se Inlormatlonon ahd lodoch nlcht
ab3chlle0€nd. Oer geaamts V€rtragslnhalt orgibt sich .u. d€m Antreg, dem
Ve.aichorungarchsin und den b€igetügten Verslchsrungabodlngungon. aß-
gobllch lür den V.r.icherung.schutz .ihd dlo don golrotlenen RegElungen.
Wlr onpiohlen lhnon dah6r, die gEsemten Venragabertl|nmungon lorglältlg
zu teten.

1. Welchen Versicherungsvertrag bieten wir lhnen an?

Wir broten lhn€n 6in€ pmvate Absich€rung lhres F€rsönlichen Haltungsisikos als
Fthrungskrall (Voßland, G€schältslührer, AulsichtstBeirat, leit€nd€r Ange6t6l116r,
elc ). k/rz. €ine 'Persönliche D&Gveßicheruno" an

a) Waa lrt oln€ D&Gvorrlch€rung?

Die D&O.Vsrsch€rung ist eine spezielle Form €iner Vormög€nsschaden.Haft-
pllichtv€rsicherung, dr€ tür cbn Fall abgescilossen wird, dass Sie als Organ oder
leitender Angestelller v,egen einer Pllichrverletzung im Fahmen der v€ßich€den
Täligkeit aut Schadenersätz in Anspruch genommen werden Es geht also um die
linanziellen Folgen eines latsächlichen oder vorrn€inllichen Pllichlverstoßes, im
Folggnd€n auch kurz 'Velsloß' gEmnnt Perconen- und Sachschäd€n sind nichl
Inhall des Versich€rungsschulzes.
8ei der D&O-V€rsicherung hand€lles sich um eine V€rstcherung, cbron ceg€n-
sland neb€n der außergerichtlchen und geichllictEn Abwehr von unbegründeten
Ansprüch€n die B€lri€digung begrürdeler Schad6r€rsätzlord€rungen isl

b) W.r zolchn€t dlo Porsöhllche D&O der R+V aur?

ljblch€rweise wird D&O-Schutz ausschließlich als Koll€kt'v-Versicherung (UnteF
n€hmens-O80) ang€boten
Oas Unternehmen zahll cten Verscherungsbeilrag, dio Versicherungsleislung
steht allen in d€m lJnt€rn€hmen oder Konzern lätig€n Führungskren€n und Aut-
sichlsorganen zu Leislung€n lür ein€ verciche.te Person wi*en lür und gegen
alle ande.€n, di€ Vedetzung von Anzeige- und Obliegenh€itspllichren gelährdet
d€n Ve6icherungsschulz aller versicherten Personen Die Versicherungssumm€
slehl lür alle d€m Versicherer in ein6m Jahr gemeldeten Schäd€n insg€samt zur
Verfügung (claims mad6) Nachträglich€ Verlragsänderung€n lrollen in d6r R€g€l
auch bereits ausg€schi6d€n6, eh6malige Führungskrälte Leistungsinhalt€, die nur
den versich€rlen Personen nicht aber dem geschädigl€n Unternehm€n zugute-
kommen können (Gehallsforlzahlung, psychologisch€ Bellguuno, elc ), lühren zu
sleuerrechtlichon Probl€men
Die Persönliche D&O der R+V ist hingegen lhre p vate Absicherung gegen D&O-
Ansprnch€, v€rgleichbar d€r Beftrlshattpllchtv€rsich€rung €in€s Rechtssnwaltg
oder Sl€ueöeraters,
Sio bielet deshalb exklusiv und ausschließlich lhnen selbsl Versicherungsschulz -
lür alle von lhnen in LeitungsJAufsichtsgr€mien ausgeüblen Mandate oder son-
slqen Tälrgkerten in verantwonlicher Position Ein elwa|g€r (Pllicht-)Selbstb€hall
nach 5 93 AktG istvom Versicherungsschulz mil umlasst
Die Versrchoningssurhme stoht lür jedes Ve.sicherungsjahr gesondon zur Verlü-
gung, bei Pilichtverstößen in unterschiedlich€n Versicherungsjahren deshalb
mehdach (Versloß-Prinzip) Die Verecherungssumme kann nicht ohne lhr Zutun
veörauchl, dor Versicherungsschulz nicht durch Anzeig€-
/Obliegenheitspllichwedetzungen Ddlter g€lährdet und im Falle lhres Ausschei-
dens aus d€m Aml nicht im Nac*rhinoh ohn€ lhr Einverständnis modilizi€n wer
den Höchslpersönliche Leistungsinhalle lühren nichl zu sleuerechllich€n Pro.
blemstellungen
Besteht lür Sie auch anderwerl VersEherungsschutz, z B über ein€ Unt€meh-
mens'D&O, g€hl dies€ Deckung vor (A 7 ), es s€idenn
- der clonige Versicfierer beslreitel seine Einrinspflicht
- der Versicherungsschutr lhrer persönlchen Absicherung istw€iler {Kond onen.
di11616nzd€ckung)

- die Versichorungssumm€ reichl nichl zur Deckung d€s Schad€ns aus (Summen"
aus6chdpf ungsd€ckung)
. der Versicherungsschutz b€steht nichl mehr, z B- wegon Ablauts der Nachfiel'
d€hist, odor
- der donige Vorsrcherungsvertrag sisht die Anrechnung €in€s Selbslbehalls vol

c) Wa! slnd dle Vo.treg6o.undlagpn?

Grundlag€ 6ind, neb€n den Bestrmmungon ctes ve
(VVG), die "Allg€n€in€n Vorsich€rungsb€dingungEn
HafFllichtversich€rung von Unlernehmensloitem und
sönliche DAO (ULLA-PS)"

2. Was versichern wir. was ist nicht versichert?

ab€. autgrund ges€tzlicher Beslimmun€pn (2. B. S 93
vergleichbarer Fostl€gung€n urd Enplehlungen eirEs
an|wonumsvoller Unternohmenslührung (2. B. DCGK,
b6i lhr€n vorbleibl. o<l€r
- d|6s individual'verlraglich (z B- m AnstellurEsveÜag) oder in sonsl veöind_
licher Form leslg€legt isl-

!) D.n !owl, bltannr€ Plllchtvorl.Eungpn

Kein Versicherungsschutz wrd gewährt lür Dnne (Person€n oder unlern€hmen)
sowie - im Falld€r Rückwärlsversichorung - lür bekannte PtlichtverstÖß€.

b) (UnrAbhänglgk.lt von 6lnom O&GVe.tt.g de3 Unte.n€hm€n!

Der Abschluss dsr Personlichen D&O ist grundsätzlich unabhän€ig vom Ab_
schluss od€r Bestehen ein€r D&O-Deckung des Untemehmens, lür das Sie täig
sind

ch6 OEO der R+V - ie
De€*un€squalität und
subsidiäran Versiche-

runosschrilz {vol. oben 1. bl).
D€r-AbschlusJeher Rückwärlsversrcherung lüt unbekannte PllichNell€uungen
vor Venraosbeornn loDtron) isl, solern ntchl etwas Abwechgnd€s v€roinban
wurde, hhöe96i nur mdghch. solern €ine LJntenehmens-D8o noch b66teht odet
bis unmineibar vor Abschltiss der Rückwärtsv€rsich€rung beslanden hat.

3. Wle hoch isl lhr Beitrag, yvann müssen Sie ihn bezahlen
und was passied, wenn Sie ihn nicht oder verspätel zah'
len?

Die Höhe lhr6s Beilrags isl abhängig von der Anzahl der zu versiche.nd€n Man'
date, d€r Höh€ der vorsiclErungssumnte, d€r bd Vonragsschluss gpwählten Ver
lrag
B€i nd€lt es sich um einen einmalig b€i Vertregsäb-
schl ilrao, der auch von der Zeilspann€ abhängig isl,
die abg€sictErl werden soll-
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Haftpf lichtversicherung
Versicherung Nr. 407 25 573232844 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab:21.06.2013 12:00 Uhr

weiler€n Seitäg€ (Folgob€ivag) nicht rechlz€itig, geläLhrden Sie lhren Versiche-
rungsschut2 Femer können wir den Venrag unter beslimmten Vorauss6lzungon
kündigen.
Falls Si€ uns 6in6 Lestschriftermächligung ed€ilen, so€en Sie bitts rschlzgilig tür
ausreic*|€nd€ Oeckung aul lhrem Konlo

Einzelheiten €ntnehmen Sie bitte lhrem Antrag, deft Ve6ich€rungssch€in und s€i.
nen Nachträg€n sowi€ den Verbraucherinlormationen und dem Versicherungsv€F
tragsgesetz, 6 33 tf. VVG

4, Was versichern rvir nicht?

Oas lhnen vodi€gende Versicherungsprodukt sichort d€n Fall ab, dass Si€ im Zu-
samm€nhang mil €in€m D&O-Schadentall, gogebenenfalls neben and€ren verant-
wortlichon Pgrsonen, lür ern€n Vermögensschaden in Anspruch genommen w€r-
den (Ziflor A.l und 1.1).
Versicherungsschutz b6sl6ht dah€r nicht lür sdmtlich€ denkbaren Verfehluno€n,
insb€sond€ro auch nichtlür solche im privaten Umleld.

Ausgoschloss€n sind tern€r Hattsllichtansprüch€ wogon vorsälzlich v€tursachtor
ScMd€n oder wiss€ntlich€n PtlichNerstößen, wobei aber ber Vo i€g6n d€r €nt-
spr6ch6nden Vorauss€tzung€n Versicherungsschutz in Form d€r Anspauchsab-
w6hr bi6 hin zur Scl|adener€Elerstu.E b€stehl (Zfler 4.6.)

5. Welche Verpllichtungen haben Sie tei Venragsschlusg
und ryas sind die Folgen eines Ve6loBes?

Demit wir lhren Antrag ordnungsgemäß prülen köonen, müssen Si€ di€ im An.
tragslormular €nthallen€n Fragon unbedingl wahrtEits{emäß und vollEtändig bo'
anlworten B€achlen Sie die b€nannten Verpflichtungsn lhil Sorgialt lhr6 Nichtb6-
achtum kann schw6ftio€Ende Konsequenzen lür Sie haben Je nach Arl cl€r
PllichtverlotzunO können Sie lh.en Versich€rur€sschuE ganz oder terl*€is€ v6r-
lier€n. ljnld Umsuindon könn€n wir uns auch vor2€rlig vom V€(rag lös€n

EirE€lh€iten enhehmen Sie bitte den Allgemeinen Versicherungsbodingungen
(Zifler A.1 1.), d€n V€örauch€nntorrnalionen sowie dem Versich€rungsvertragag€-
s€lz

6. Was müssen Sie ryährend der Laufzeit des Verllags be
achten und was slnd die Folgen einer Nichtbeachtung?

Dies€r Verlrag bielel lhn€n Vorsicherungsschlrtz tür dieienigen Mandate, die uns
angezsigt wurd€n (Zitt6r 4.1.). Di€se sind aus dem Versicherungsschein und aei-
n6n Nachlrägen ersichtlich
Komrn€n währond der Oauer d€s Versicherungsvertrages neu€ Mandab hinzu
oder ontfsllen solche, so müssen Sie uns di€s unverzüglich milteilen (Zitler
4.11 4 )
Die6 gilt auch lür d€n Fall, class wir lhnen zum Zwecke der Beitrao6r€gulierung
ontspr€chonde Fragen slellen (Zifier A r05 und10.6) Indiesem Fallbolrägl die
Mitleilung6lrist oin€n Monal
Ub€n Si6 einz€lne oder alle versicherten Mandat€ nicht mehl aus, so lieot €in 0eif
w€iser) W€gfall des v€rsich€rten Risikos vor. G€raten all6 versicheden Mandato in
Weglall, so endet dd Vo.sichorungsv€rtrag automatisch, ohn€ dass es €iner Kün-
digung b€darl Gleichwohl sind Sie verplhchl€|, uns €inen oolch€n Umsland un.
v€rzüglich an2u!€i9€n.

R+V Allgemeine Versicherung AG

Baitfeisenolatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 2

7. Was müssen Sie tun, wenn ein Schaden eingetrelen ist
und welche Folgen kann die Nichtbeachtung dieser Pflich-
ten haben?

Joder Schadentall ist unvezüglich anzuzeigen (Zifler A 1 2 1 1 .)
Di€s gilt in Ansehung ein€s j Inan-
spruchnahme sowio auch da B. zu
einer daneben bostehenden rde.

Bine b€achten Sie, dass lhr Leistungsanspruch auch von lhrer Mitwirkung im
Schadenlall abhängig isl. So sind Sie insb€sondGß verplhchtet, den Schaden -
geg€ben€ntalls unler Beachtung der Weisung6n der Fl+V - abzuwenden od6r zu
mindern und uns durch wahrh€itsgemäße Schadenberichte bel d6r Schadens€r.
mittlung und -regulierung zu unterstützen (Zitfer A.12 2 3-) Ein Verstoß hiergeoen
hal gegob€n€nlalls d€n vollständigen oder l€ikeisen Verlust des Versicherungs-
schutzes zur Folge.

Einzelh€ilen entn€hm€n Sio bin€ den Allgemeinen Versich€rungsbedingung€n,
d€n Verbrauch€dnlormalionen sor/vi€ dem Versicherungsvsrlragsges€Iz.

8. Wann b€glnnt und endet lht Versicherungsschutr?

06r Vorsicherungsschutz b€ginnt zum im Versicherur€sschein angeo€benen
Zoilpunkl tür alle danach erlolgten Verstöße, solem die Zählung des goitrags
r€chlzeitig erlolol ist (Zilter A-3 4.).
lm Falle dd Rüal$ärtsversich€rung b€ginnt der VersicherungsschuE tür unbe-
kannte Verslöße zu dem Zeilounkt. bis zu dem die Rückwirkuno ver€inban wurcl€-
Darübor hrnaus €nthalt der Verscherungsvodrag keine zei[öhe Belristung. Für
während d€r Verlragsdauer oder einer eventuellen Rückwärtsvorsich€rung v6rsi-
cheno Vorslößo b€slehl der Versicherungsschutz deshajb auch nach Ende des
Versich€rungsverlrags unb€grenn lon {ZifferA.3 3 )
Hal lhr Verlrag oin€ Laulzeit von mind€slens 6inem Jahr, verlämert er sich auto-
matisch um joweils eio weileres Jahr, wenn Si€ oder wir dsn Venrag nicht späte-
slens dreiMonale vordem Ende d€r Veüagslaufueat kündtgien.

Einzelheiten entnehrn€n Sie bne lhrem Antrag, d€m Versichoningsschoin und s€i-
nen Nachfägen sowi6 d6n Verbraucherinlorrnationen und d€m V€Gich€runosver.
tag,sgeseu

9. Wie kann der Vertrag beendet werden?

In Zifler I dies€r Inlormetion linden Sie Kündigungsmöglachkeiten zum Ablaul des
Verlraos Nach Ziller 6 k6nn d6r Venrag unler den dorl g€nannlan Vorausset-
zungon auch automatisch ond€n, ohn€ dass es oiner gesondsrt€n Kündigung be.
darf

oan€bon b€slehen w€il€r6 Kündigungsrechle, beispielsweise, w6nn wir 6in6 L€i-
slung oöracht oder Sie g€0en uns Klag€ aul€ine Leislung erhobon haben,

Einzolherlen enlnehm€n Sie bine den Allgem€in€n Versich€rungsbedingunggn,
don Velbrauch€rinlormalion€n sowr6 dem Versicherungsvertragsgesetz.

D63 Produkllnlorm.tlonrblatl €rläulort dl€ wlchligstsn Beatlmmung€n lhrra
Vo.alche.un0avsatrag!. Haben Sie wolts.o Fragon? lh,6 b€treuenab Agpntrr
borät Sle sorn.

ill
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3. V.irag.änd.rung

Können wir nicht zurücklr€t€n od€r kündigen, w€ilwird€n V€rlrao auch beiKennl'

Verslch€rungsp€riode Vertragsbestandleil

Erhöht sich durch di6 Vedragsänderung dor Beitrag um mehr al6 l0 % od6r
schli€ßon wk die G€lahrabsicherung für den nicht angezeiolgn Umsland aus, kön-
n€n Si6 den Vortrag innerhalb eines Monals nach Zugang uns€ror l\ritt€iluno üb€r
die vert agsänd€rung lristlos kündigen. Aul di€ses Rgcht werden wir Si€ in un6e
re. Mfle uno hinrrci6€n

4. Ala(ibüng un!€rgr Bach!.

Wk können ünE6r6 R€chl€ zum Rücktritl, zur Kündigung oder zut Von.egsänd6-

dies€ dio Frist naci Salz I nichl vsrstri{$on isl.

Wrr könn€n üns aul die R6chte zum Rücklrrtl, Ärr Kündiguno oder 2ur Vertraos-
äftbruno nßhl borulen, wenn wir den nichl ang6z€tgt€n G€fahrum6tatd odor di€
lJnrichtiokeil &r Anz€io€ kannten

Uns€re Rechte zum Rücklritt, zurKündigung und zur VenraOsänderung erlö5chen
mn Ablaul von lünl Jahren nach Veüaosschluss Oi€s 9 l nicil lüI Ver$.'l€rungs-
läll€, die vor Ablaul diss6. Fnst eingelret€n srnd. Die Fnsl betlält 29hn Jah.6,
n€nn SG di€ Anz€ig€ptlcht vorsiitzlich odgr arglislig vorlelzl hab€n.

5. Sbllv€rtratung du.ch.lne 6nd€rc Pa6on

Hinweis nach S 19 Absatz 5 VVG über die Folgen einer Verletzung der
gesetzlichen Anzeigepf licht

W.lcho vorva.t.agllchoh AEolg€pf licht6n beatehen?

tr Verlrags€rkläung annbn
ö nach d€n€n wir i , wah.-
R nzuzeig€n. Wenn lärung,E texlto-rm nach g en trä-

gen, 6ind Si6 auch hsow htet. Der Ver6ichorumsschutz b6-
st€hl in Abhängigkeit d€s s üntgr einem andercn V€rtrag (s.
u. Ziffer 2). In6ow6il6ind Anzeigeplhchlon zu beacht€n.

Wolcha Folgon könhon olnl.ri.n, w.nn oine voflen.agllcha Anzelgagfllcht
vcrlotd wkd?

l. Rückrritt und W.glall d€. Verlich€rung$chuEer

Ved€tz€n Sis die vorvonraglicfie Anzeig€pflicft, können wir vom V€rtrao zurück-
trelon. OGs gill nidll, w€nn Si6 nachweis€n, dass wed€r Vorsatr noch Orob€ Fahr-
lässitGil Yorli€Ot

liiftll 8€' 0roö lahrlässig€r Ve haben wr kein Rückunsrocht,
ifltfl w€nn rvir d9n Venrag a an€pzer€t€n Um6länd6, w€nn

S;If, audr zu anderon Beding

lm Fell Cbs Rücklrns b€steht kein Versbheruruss.hulz Erldär€n wi den Rücküin
nadr Einlrin d99 Versicherungslalles. bleib€n wft dgnnoah zur L€islung voDllich-
tet, rwnn Sie nochweis€n, dass der n|cht od€r nbht richtig arEeg€b€n€ Umsland

- n€der lür d€n Einfin oder die Feststellung d6s Versicherungslalles

. noch lür di€ Feststellung ocbr clen L,mlang uns€ror Leistungsptlicht

ursächlich war. Unsere Leistungspflicht entlält iedoch, wenn Si€ dio Anzeig€pttichl
arglistig verletzl hab€n

Bei ein€m Rockfin steht uns der Teil cl€s Beitrags zrr, welcher d€r bis zum Wi -

samu/€rdan der Rücktritls€rklärung abgolauf€nen Venraoszeit entspricht.

2, Kündlgung

Können wir nichl vom Venrag zudcktroten, weil Sie die vorvorlragliche Anzeige-
pllicht lediolich einlach lahrlässig oder schuldlos verlotzt haben, können wir dsn
Vertrag unterEinhaltung einer Fri6t von €in€m Monatkündigen

lJns€r Kündigungsrecht i6l ausgeschlossen, wenn wir den Vertrsg auch b€i K6nnt-
nis der nicht ang€zoiglen Umsl.ände. wenn auch zu and€rsn B€djngungen, g€.
6chlos6en hätlsn

Ho
E
8
t\

Genossenschaftliche FinanzGruDpe

Volksbanken Raif f eisenbankenE
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Hinweis nach S 28 Absatz 4 VVG über die Folgen bei Verletzungen von
Obliegenheiten nach dem Versicherungsfall

Au.kunlt - und Aulklärungrobllogenhgitgn

Aulofl.lnd d€l mit lhnen qelrotfenon vertraglichen vereinbarungen können wir von
lhnen nach Eintrilt cl€s V€rsich€rungslalls verlang€n, dass Sie uns i6de Auskuntt
6rt6ilen, die zu. F€stst€llung dos V€rsicherungslalls od€r dea Umfanga unser€r
Lelstungspflicht orlord€ ich ist (Auskunftsoblieg€nheil), und uns die sachgerochlo
Prütuno uns6re. Leisungspllichl insoweil €mtiglichen, als Sie uns alle Angaben
machen, die zur Aulkltuung des Tatbostands dienlich sind (Aulklärungsobliegen.
h€it) Wir können €benlalls v€rlang€n, dass Si€ uns Belege zur Vertügung stell6n,
sowgil es lhnon zugemutolwerden kann,

L€l.tunodlllh.lt

Machen Si€ €ntgeoen d€r vertraglichen Ver€inbarung€n vorsälzlich keine oder
nicht wahrheitsgomäß€ Angaben oder stellen Sie urls vorsäü2lich die verlangton
Beleg€ nrcht zur Vedugung, v6di6r6n Sie lhren Anspruch aul di€ Vetsichorungs.
leistung. Verstoo€n Sr€ g.ob tahdässig gegen dies€ Obli€genh€il6n, vedror€n Sie
lhr€n Anspruch zwar nicll vollslrirldag, aber wir können unsere Le6lung m V€F

hältnis zur Schw€ro lhr6s Vorschuld€ns kürzen. Eing Kürzung erlolgfl nicht, wenn
Sie nachweissn, dass Si6 die Oblieg€nhert nicht grob lahdäasig verl€tzl haben

Trotz Vodetzung lhr€r Obli€g€nheit€n zur Auskuntl, zur Aulklärung oder zur Be-
schsllung von 8€legen bleib€n wir iedoch insoweit zur Loistung vorpllichtel, El6
Sie nachw€is€n, dass di6 vorsätzliche odgl grob lahdässrge Obliagenh€itsv€d€t-
zung woder l0r die Festslellung des Vo6chorungglalls noch lür d|e Feststellung
odsr d€n Umlang uns€rer L€isungspllic*rt ursächlich war.

Verl€l2on Sio dio Obliog€nhoit zur Auskunll, zur Auftlärung od6. zur B€6chaftung
von B6l6g€n arglistig, w€rd6n wi. in F(bm Fall von un6erer Verpllichtuno zur Lel-
stunolroi.

Hlnwols:

Wonn daa Rccht arj| dlo vanra€licho Lcisürng nlcht lhngn, tondam alnam
D.lttan zualrht, lat auch dloaor zu. Alrküntt, rur A!fldärung und zur B.-
rchallung von Babgpn varpfllchlel,
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o
F.

Elnmalb€itrag lhre. Verslchorung

oo
oo

F.
!o

Bornlnglo veFlchorungtdluer In Tagen

Dlo mh lhnsn vgroln ]löho lhrgs g€ltrag. kön'
non Slo dem lhnon rg blv. Ver.ich€rungt'
tcholn entnchmcn.

Zln.€n) h.r.u!:ugobch alnd.

Genossenschaf tliche FinanzGruppe
Volksbanken Raif feisenbanken

Informationen gemäß g 1 der Verordnung über lnformationspflichten bei
Versicherungsverträgen (VVG-InfoV) - Persönliche D&O

1. Rlslkoträger
R+V Allgemaine Varaicherung AG,
Ralffelsenplatz 'l, 65189 Wo.badon
verla€len durch abn Voaattnd,
Vorll,andlvorlltrondea: Dr. Noöaat Polllnooa
Handebreoister Nr. HR B 21 88 Amtsgericht Wi6sbeden,
Umsät2st6uer-lD-Nr. DE 81 1 198334
Die R+V Allgemeine Versichorung AG b€lr€ibl alle Zw€ige der Schad€ns-, Unlalf
und Rückversicherung sowi€ di€ Verminlung von Vers|cheruno€n all€r Art,

Aufsichtsb€hörde ist die Bundesansbll lür Finanzclienstleistunosaufsicht, crau.
fteinöder Slr. 108, 53'l 17 gonn.

2. Wo.andiche h.|(mab d€r Veraicherung

Dr6 w€s€ntlichen ir€rkmale d€r von lhnen beantragen Versacherung ontn€hmon
Sie bilte diesem Antrag b2v- VorsicherurEss.fEin, d€n V6rsich6rungsb6dh-
glngen sowie dEs€n Verbrauch€rinformatjonen sowie d€m Produklinlomations-
blatl.

Für das VersicherurEsverhälhis g€llon di€:

' Allgemeinen Ve.sich€rungsb€dingüngen lür die Verrnö€ensschaden-HafFllicht-
versicherung von lJnternehm€nsleriom und Leitgnd€n Anoeslellten - Porsönlich€
DAO (ULLA.PS).

Hinwsis: Die in drcs€n Inlormalon€n nachlolg€nd g€nannt€n B€stimmung€n in All-
gemeinen Verscfierungsb€dingung€n bezi€hen sich aut alle ob€n aulgolühnon
Bedlngung€n, solern nichl ausdrucklich otwas ancle.€s bsstimmt ist.

Angab€n üb€r Ad, Umlang, Fillligk€it und Edüllung d€r L€istung d€6 Versicher€.s
entn€hmen Sie d€n Allgemeinon Voßichorungsb€dingungen sowie dom Vorsich€-
ftJngsvenragsgeseE ($S 14, 86, 106 VVG)

3. Versicherunga4rmmo und Jah.e!hatchrtlol!lun9

Die Versicherungssumme stellt di€ Habhstloistung d€s Versichor€rs in Fdem ein-
zelnen Vo.sicherungsfall dar; die Gesamtleislung des Versichorors lür alle V6rsi-
cherungslälle eines Versicherungsiahres entspricht d€r y€reinbarlen Versich€-
rungssumme, vgl. Zifier 4.4.3 ULLÄ-PS

4. Eeltrag, B€ltragazahlung und aonallgo Ko3tsn

Di€ Höh€ des Versicherungsbealrags (einschl d€r d€rzeit gelt€nden Versich€-
rungsstouer und sonsliger Preisbestandleile) enln6hm€n Sig bitte dem Antrag
bzw dem Ve6icherungssch€in

Die B€stimmungen zur Zahlung und Erlüllung sowio die Zahlungsweise d€r Ve.si,
cherungsbeilräg€ enlnehm€n Sie bine lhrefi Antao bzw dom Versichgrung6-
schein und dem Versicherungsvertragsgesetz, 9$ 33 tl. WG.

lm Fall€ ein€r geitragsanmahnung bei Zahlungsverzug könn€n Mahng€bühren
von detzeitbis zu 15 EUR anfallon /ontsteh€n

5. Zustandekommon des Vortrags

Vor Abgabe lhres Anlragos efialten Si6 mit di€s€n Veöraucherinlormationen die
Allgem€in€n und Besonderen Ver6icherungsb€dingungon und g€g€benenlall6
sonstige vertragsrelevante Inlormationen

Die Aulmhme lhres Äntrags stellt lhr Angebot zum Abschluss eines Versiche-
rungsverlrages dar Don Versich€rungssch€in (Polic€) orhalton Sie p€r Post. Mir

Zugang d€r Polic€ ist cler Veß|chorungsvorlrag Oeschlossen, sofern Si€ nicht ihr
Wid€rulsrocht {sieh€ unten Ziller S} ausüben.

können Sie dies d€m Antrao enln€hmon.

6. Wld..ruf.b.lehrung

Wld.rrut|r.€hl

Dor Wlde.rul lat zu dchten .n: R+V Allg.tncim Votalchorung AG, Rtlltoller|_
pl.tr 1, d5189 wLrbden.

Bal olnam wk ar.ul per T.lotor ltt d.r wliLnul an lolgFrdo F.lnumniar zv
rlchleo:0611 533240.

S€l olnsn Wldsrrul p.r E{all l.t dis.cr an tolg€nrle E-tlail-Adrotto ar rlch-
len: ruv@ruY.(b.

Wderrulrlolgon

ln Fallo olnea wlrktamen Wderlulr en(bt lha Vorslchorung6achuE und wlr
e.!Lttan lhmn d.n 6ul dlo Zolt nrch Zugang dea Wid.rrub cnttallohdon An-
tell aL. Bell.lg., weon Sle zugoatlmmt hEbah, dt.3 dsr Ve..lchorung3$huE
yor dom Endo der W.le.rulrlrl.t b€glhnt

Dan Tall .l.r 8eltr.gr, d€r lut dl€ Zelt bi. zum Zugang &s Wi.le.rulc €ntlällt,
diirton nlr In dlolom F.ll .lnb.halteni dab.l h.ndolt o3 .lch lair l.don T.0, .n
don Veaalcharunglcchutz ball,rndon hat, umolrEn Ecltrag von:
- 1/36{, .L.lährllchon Bollrao!
- r/180 drt hllblghrllchcn B.itrag!
- r/90 doa vbnollährllchen B€ltragt

nragt
bcltraopa könnon Sls dgn Betrag, don wlr l{ir laabn
n dam Vetalchorung.3chuts boltandon hal anhrnd

lolgandsr Form6l 6rr6ch nan:

Eru
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h. Wldarrularühl ..llacht, laon (br Va.l.rg aul lh.an auadrild(llchan
Wunach aorrohl von l|n n ab rudr von una vollaundlg arfilllt lat, bayor 3b
hr Wlönub|rcht al.ltobt h.b.[
?. Lrufall ör v..lr.g.r
0i€ Lauhoil d€s V€.lrags entn€hm€n Si€ bitle dem Antrag b:w. d€m V9l6ich€-
rum6acheln Eowi€ den Allgem€in€n VerEich€runo6b€dingung€n (Zitt€r 7.) und
dcn V€ äm€runoab€stimmun€Bn dos Versidiearng6vonrag6ge6€lzes, S 11 VVG.

8. Kündlgungrncht

Dl€ g66tlmmung€n zu lhren Kündigungsoct en enhshmen Sig bittg dem Ve|si-
ct|€runoovortrag6o€G€E, $0 1l, 25, 29, 40, 111 WG.

9. Anwandbarrr R.chl Vcntagoaprdr.

Aul d6n VoEicha.un06vort ag lind€t auss.f ießlich da6 R€cht d9r Bunde6r€pubiik
D,6utechhnd ftwendung, Wl. A. I 5. ULLA-PS.

Di€ Vo.lragab€dhoung€n und dis Vor$ir onnalionon wordon auss6hlioElich in
dgutBch€r Spradg mihptgilt. Db Kommunikalion wird ausldrlioßlid in d€uEch€r
Spr6.fF g€tüM.

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
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|0. Auoargarlchtllcha Baachw.dett lle

B€i B€Echwe.den könn€n Si€ da6 au06rg6ddld|ch€ B€6chv{erdo- und Rechtgb€-
h6f6v€dahren b€i dom Vsroin Versichoruno6o.nbudsmann s.V. In Anspruch noh-
nFn. Di€ An6chritt hutel: Po6lfaci 080632, 10006 B€din. Da6 Verlahr€n isl lä.
Sie kost€nlrei. Entscheidumsn de8 Ombudsmanns bi6 zufi 866<tiword€worl von
10.000 EUR Eind lür uns bind€nd.

Unabhängi€ von dsr Inanspruchnahmo oinor auBgrg€richtlidlen B€schwsrdsst€llo
b€steht tilr Si€ weilelhin dlg Möolichkeit d€n Rechlsweg zu b€6ch.6ilen.

l l . B..chwtrd. b.l d.. Auf.hht behörd.

Sie könn€n sich mil einer gsschw€rd€ auch an di€ Bondesemtal lür Frunz-
dlonstl€islunosallslchl w€nd€n. Die Ansdrdn |autot: Graurheindoder S1ra8o '108.
531l7 Bonn.

ill
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I

Schlusserklärung
Elnwilllgungatlautol mch d.m gund.cde!.nachuEg.r€rz (BDSG)

1. lch w V.r.lcheruno3erupps mol.E
Daten, a gon odet d€r Venragsduach.lührung o. / VortraOründerungcn), lm
edorder

a. zur Beuatollung dsr Bltlkog sowlo rur Abwlckluno aler R(ickvoralchorung
an dle R(lckvoralchor.r und

b. zur Beudellung de. Rlrlkoa sowl€ zua Abwlcklung von Anaprüchon an an-
dere Ve6lchoror und/odar en den c€aarntycöand dea lleutlch€n Veiricha-
rungawl.tlahatt a.V. ( DlGnstlelrtrng&
GmbH & Co. KG .ow Dio Elnwllll$rng
glh unabhänglg vom e tür an(brwoitig
lrorrtrrglo Voralcherunerycrträg€ und tol kontllgen Ad]!g€n.

2. lch bln damll clnvarttandon, dass dl€ Veralchgrgr der R+V Ve]slcherungs-
grupF bol 6ndonn Varrlchsram, zu dsnon lch Ven..gsbezlehunogn unt r
halte odgr unlorhrlton hab€, di6 zur Bourt€llung da! Rlliko3 odsr zur ord-
hungggomäßen Ertüllung ds! Vonrao..dord.rllchon Aulkünfto olnholon
und üb€]|nltlelt bakommon.

3. lch wllllgo lom€r eln, drac db Veralchoror der R+V Veraicherungagrüpp€
m€ln6 allgemelnah Antruo.-, V.nrag+ und Lelatungcdst n In ogrflolnalmon
Dalen3ommlungen tühren lnd an deitdlc tür mlch zuständigen Vsnnittle.
weite.ggbgn, aowclt dlea (br ordnungsgamlSan Oü,cht0hrung m€lmr Vord-
ch.runga.ng€bgenhel!'n dbnt.

4. Ohno Elnflua! eul den Vo.t.ag und lodaraalt wld.rrulbar willige lch woltare oine allg€m€lmn Antrag!-, V€rtrag3- und Lrl.. ür dle B€.atuno und Botaouung auch In !on-s nutzen darf/durlen.

5. lch kann der V.raöaituno oder Nutzung melner p€Eon€nbezogenen Daton
ftir Zwock. d.r W€öung odcr .ler Itartt. und llelnongrlo.schuno ledar,olt
mh Wirkung tür dle Zukunft wldor3proch€n.

6. Schli€ollch erklä.e lch, da$ mlr dl€ t&hllchtaltan gegpben wurdo, von
dam boigelügleh l|adobn anr Datsnve]aöchung Kanntni! zu .|ehnEn.

Auszug aus der Insolvenzordnung

I 16. Eaöltnungsgrund 0|6 Eröflnung des Insolvonzverlahrens s€tzl voraus, class
oin Eröllnungsgrund gegob€n isl

S 17 Zahlunglunldhlgkelr (1) Allg€mein€r Erötfnungsgrund isl di6 Zahlungsunlä-
higk€il
(2) Oer Schuldner ist zahlungsunlähig, wenn er nichl in der Lag€ |s1, die lällig€n
Zahlt/ngspllichl€n zu srlüllon Zahlungsuntähigkgil isl in dor Regel anzun€hmen,
wenn de. Schuldnersein€ zahlunoen oingestelll hal

5l0 Orohondo Zshlungruhtöhloteit (1)g€anltagl d€r Schüldn€f die Eröflnung
des Insolven2verrahr€na, so isl auch die droh€nd€ ZählungsunlÄhigkorl E|öfi-
nungsgrund.
(2)D6rSchuldn€r droht zahlungsunlähig zu werden, wenn €r voraussichllich nicht
in d€. Lage sein wird, di€ b€at€h€ndon Zahiungspllicht€n im Zeitpunkt der Fä'
li€keil zu e üllen.
(3)Wird b€i €in€r junstisch€n echtsp€rsön-
lichkeit der Anlrag nichl von a allen persön_
lich haft€nden Ges€llschaller Absatz 1 nur
anzuwendgn, $/enn d€r od6r die Anlragstellor zur V€rtretung der iuristischen Por-
son odor der Gosellschalt b€r€chligt sind.

5 19 Üb€rschuldung (1) B€ieiner juristischen P€rson ist aLlch di€ Üb€rschuldung

vor, wonn das Vermögen des Sc_huldners die besle-
nichl mehr deckl, es sei d€nn, die Fordührung des Un'

lern€hrnens isl den Umständon nach überwiggerd wahr6cheinlict Forclerungen
aul RückgEwelLhr von G€s€llschaflerdarlehen od€I aus Rechtshandlungen, die
6inem solctEn Oadehen wirl6challlich ontsprechen, fürdiegemäß S 39 Abs 2 zrvn
sch€n Gläubiger und Schuldner der NachrarE im lnsolv€Evorlahren hinter den S
39 Abs. 1 Nr. 1 bis 5 b€zeichnoten Forderungpn vor€inbart woden isl, 6ind nicirl
beid€n Vebndlichkeiren nach Satz 1 zu berücksichligen
(3) lst b€i einer G€s€llschatl ohne Rochlsp€rcönlichkeit kein p€rsönlich haftend€r
Gesellschatt€r €in€ nalürliche P6rson, so gelt€n di€ Absälze 1 und 2 onlspr6-
chend. Di€s gilt nicht, wenn zu don persönhch haflend€n Ges€llschallern ein€ an_

dere Ges€llschafl g€hön, bei dot oin p€rsönlich hatlond€r Gesellschaller eine na_

türliche Person isl

Genossenschaftliche FinanzGruope
Volksbanken RaiifeisenbankenE17
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Allgemeine Versicherungsbedingungen f ür die Vermögensschaden-
Haltpflichtversicherung von Unternehmensleitern und Ieitenden Angestellten -
Persönliche D&O (ULLA-PS)

ULLA-PS - Ausgab€ Januar 2012

A. Allgemeiner Teil

1. Gsgenstand der Vorslchsrung

De. Vorsicherer g€währl d€m Vercicherungsnehmer Vsrsich€rungsschulz lür den
Fall, dass €r w€gen eines in s€in€r Funktaon g€mäß Zifl€r 1 1 begang€nen ver
stoB€s aulgrund geseElicher Haltptlichtbestimmungen lür eil€n VormÖgensscha-
d€n von ein€m and€r€n aul Schad€n6€rsatz in Anspruch gprrcmmon wird.

V€rsicherungsschutz bösteht lar die d€m Versicherer angezeiglon und im Versi-
chorungssch€in und s6in6n Nachüäg€n bezeichnelen Mandato

1.1. Verulchorte Tätlgkolt

Ver6icherungsschutz b6st6ht lür Tdtigkeiten des Versichorungsnehmers in seiner
Funktion als Milglied eines geschältslührenden Organs (vorsland, G65chällslüh.
161 6tc.) od6r ein€s Kontrollorgans (Alils|chtsrat, Beirel, V€Maltungsrat elc-) unler
Einschluss der Täligkeil als Lhuidator und Abvrickler auß€rhalb ehes Insolv€nz-

Versicherl isl auch di€ Tätigkoit als Interimsmanaoer ' sow€il d€. Vorsicherungs_
n6hm6r als Organmitgliod b€stellt ist - sb€nso als G€neralb€vollmächligter, Proku-
risl, leitender AngEstelller, sowi6 als Complianco-Beauttraglor bzw. besonderer
vom G€setzgeb€r oder durch Indusüestandards votgasehsner B€auftragte. zur
Sicherstellung der Complianc€, z.B. als Gleichstellungs-, Arb€ilsschulz., Sich€r'
heits-, Dat€nschulz., od€r G€ldwäschebeauflragl€r

Warden Ehegatlen oder Eöen od€r g€sotzliche vertrolor d€s Vorsicherungsneh-
m€rs tür d6ss€n Pllichfuerletzungen in Ansp.uch gonomm€n, so erstreckt sich der
Veßich€rungsschuE auch aul dies€ Schaclenersatzansprüch€

12. Vor3lch6n Schddon

1.2 1 Vermög€nsschäden srnd solche Schäden, die weder Peßonenschäden
(Tötung, Verletrung des Körp€rs oder Schädigung der G€sundheit vön Mon-
6chon) noch Sachschäden (Beschädigung, Verdolb€n, Venichtung ode. Ab-
handenkommen von Sachen) sind noch sich aus solchen Schäden hed€it€n-

V€rsiche( 6ind auch Schäd€n, di6 aus

- ein6m Personen' oder Sachschaden lolgen, die Pllichtv€.lelzuno des Versiche.
rungsnshmers jedoch nicht für di€sen Personen- oder Sachschadon, sond€m
susschli€ßlich ftlr d€n damrt im ZusamnEnhang slehenden Ve.n$gensschaden
ursächlichwar;

- Percon€n- und Sachschäd€n Dritlol lolgen, es sich i€doch nichl um deren Er_

satz, sondern um den dem Versichgrungsnehmor daraus entst€henden eioenen
Schad€n har1d€ll

1 2-2 In Erweitsrung hi€rzu sind auch psychische Be€in[ächligungen milversi-
chert, soweit diese im Zusamm€nhang mit dem Allgemeinen Glelchb€handlungs-
gesglz (AGG) bzw. vorgloichbarer ausländßcher R€chlsvorschritlen stehen

2. Versicherungslsll

V€rsicherungslall ift S|nn6 dies€s VedragEs istderVerstoß, cl€r Hattpllichtanspd-
che einos Drillen g€€6nübd d€m VersictErunqFnehrn€r zur Folg€ haben könnt€

3. Zeitlicher Umlang d€a Veraicherungaachutzoa

3.1. Vorwärl!- und Rtickwärlrver3lcheruno

31 1 Di€ Voflärtsversicheruno umlasst die Folgen aller vom B€ginn d€s Veßr
ctErun€sschutzes ab (A 3 4 ) bis zum Ablaut de6 Verlragss vorkomrn€nd€n Ver'
stöß€

3 I 2 Die Rückwärtsversich€rung bi€l€t Versichorungsschutz ftlr Verstö8€ in d€r
Verganggnhoil, welch€ dem VerEich€rungsnehmer bis zur Abgabo s6in€r Ver-
lragserklärung nicht bekannl war6n. Di6 Rückwärlsversicherung erslreckl sich -
solern nicht anders vereinbart - nicht aul Mandal€, die beiAboab€ der Verlrags€F
klärung b€reils be€ndet waren. Dio Vorsich€rungssumm€ d€r erslen Versiche-
rungsporiode stelll zugleich den Höchslb€lrag für all€ in d6n Zoitraum der Rück-
wärlsv€rsichorung und dgr €rsl6n V€rsicherungsperiod€ lall€nden Pllichtverslöß€
dar, sofern nicht ausdrticklich 6lwas ancl€ros vereinbart isl (sieh€ VersictErungs-
sch6in)

Als b€kannler Verstoß gill ein Vorkommnis, wenn dies€s vom Ve6icterung6-
rchmer als lehlerlE l e*annl oder ihm gegEnübor al6 l€hl€dEfi b€zoohnet wor-
d€n isl

32. Verutoß du.ch lJnte.l.r!€n

Wird ein Schaden durch lahiässigo LJnt6 assung vorußacht, gill im Zweilel der
V€rsloß als an dem Tag begangen, an w€lchem dis versärmle Handlung 6päte.
stena hätt€ vorg€nommen werd€n müss€n, um d€n Eintrin d€6 Schad€ns abzu-

33. Nrchmcldel.i3t

Hinsichtlich dd Efiebung von SchadenersaEansp.üchen nach B€€ndiguno des
Vorsicierungsve.trag€s E€hen koin€ zeilhchen Besahränkung€n Soweil kein€
and€rweitioe Vereinbarung O€kolt€n wird, beslehl demnach l0r in don versi,
chorten Zeitraum lall€nd€ Pllichtverletzungen Versi.h€rung6schulz unabhängig
devon, wann der daraus re6ulti€rende Schadenersalzansoruch €6oben wird {un-
b€Orenzto Nachmeldelrist). Oies gilt auch im Falte er|€s W6ch66ls d6s V6rciöh6.
rers (Unvedellbarkeit der Nachmsld€kist). Die Verpllichtung, lnanspruchnahm€n
unverzüglich anzuzeigen, bleibt hi€rvon unberührl.

3.4. Beglnn dos VoaricheruneaachuEa3

D€r VersiclErungsschutz beginnl zu d6m rm Verslci€rungssch€in ang€g€benen
Zerlpunkl, w€nn der Versich€rungsnehmer dgn ersl€n od€r einmaligen Beilrag
rechtz€llE im Sinne von Ziltor A 10 I zahll.

lst die Zahlung des Jahresbeitrages in Rat6n voro|nban, oilt al6 erster B€irag nur
di€ erst€ Raled€s erslen Jahr€sb€hrag€s.

3.5. Vortrao.druer

0€r Verthg ist zunächst lür di€ in dom V€ßichorungssch€in l66lg€s€tzte Zeit ab-
gescn|oss6n

Belrägl di6 Vertragslaulz€il mindsElens ein Jahr, so bewi t di€ Untorlassung
rechtswi*sarner Kündigung (A 3 6.) eine V€rlärEeruno d€s V€rtrag€s um Fweils
ein Jahr.
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3.6. Va.t.agaaulhgbung, Kündiguhg

3 6 1. D€r Venrag kann durch einseitige Eftlärung (Kündioung) zu d6m v6rein-
barl€n Verlrags€nd€ aulg€hob€n wsrden Dio Erklärung ist spätestens drei Mo-
nat€ vor Ablaut d€s Verlraq€s geg€nüber dem Venragspartner abzugobsn-

3 6 2. Bei €in6r Vorlragsdauer von mehr als drei Jahren kann d6. Vonrao schon
zum Ablauf d6s drin€n od6rjods6 daraul lolgenden Jahros g€kündigt v/6rd6n

3 ng"-
F odert n"n-

o
Das Rechl zur Kündigung im Versicherunqstall edischt, wenn es nicht spätestons
einen Monat, nachd€m die Zehlung g€leislet, d€r R€chtsstroit durch Klag€rück-
nahm€, An€ft€nnrIs ocrer V€rgleich b€ig€l€gt od€r das lJrtsil .€chtskrättig Cawor-
den isl, ausgeübt wird.

Der V b 6r mit solorlig€r Wirkung oder zum
Schlu kündiot. Die Kündigung des Versn

3.6.4. Die Kündigung muss schrifllich €*lärt w6rd€n; sie soll durch eing€schrie-
ben€n Bn6l 6rtolg6n. Mao€€blicher Zeitpunkt ist der Züg6ng der Erklfuung bei
d€m Vsrlragsparln€r

It:ü,vil 3.6.5. D€r Vers'chsr€r verzichtet im Leislungslall aut s6n Kündi€ung6recht
l -qt
Eib! 4. Sachlicher Ulrfang des VersicherungsschuEes

4.1 . L.ldunggn dea Vo.alchero.!

Der Versicherer übernimml n€ben der Priliuno d€r Haftptlichtlrag6

- die Koslen lür di6 gerichllich€ und auß€rg€richlftche Abw€hr unb6€ründ€l6r
Schaden€rsälzanspdche

- d|e Freislellung von b€rochliglen Schadenersalzv€rpllichtungon

Berechtigt sind Schadenersatzvgrpllich[ingen dann, w€nn d€r V€rsich€rungs-
nehmer aulgrund G€s6E6s, r€chtskräfleen Urteils, Aneftennhissos odor Vor-
gleiches zur EnFchädigung verpflichtet und der Versich€rer hiordurch g€bunden

Hioöeigill lolgendes: lm Falle einer gesamtschuldne schen Halluno übernimmt
der Versicher€r dio umlass€nde Freistellung des Versicherungsnehmors. An6prü-
che d6s VsGicherungsnehmers in diesem Zusammonhang, in6be6onder€ Au6.
gleichsanspdch€ g6m S 426 BGB, gehen automatisch aul den Versichor€r übor.
Oer Versich€rer behäll sich vor, disse AnsDrüche durchzus€lz€n An6rkenntni6s6
und V€rgleiche, di€ vom Versicherungsnohmer ohne Zustimmung dgs Versiche-
rers abgegeb€n oder geschlossen worden sind, binden d€n Versichsrer nur, so.
weil derAnspruch auchohne Anerkenntnis oder Vergleich bestand€n hätto

lsl die Schadenersatzverpllichtung des Versicherungsnehmers mit bindondef Wir-
kung für d€n Versich€rer lestgestellt, hal der Vorsich€rsr d6n Velsicherunos-
nehmer binn€n zw6i Wochen von d€m Schadenersatzanspruch troizustollen,

4.2. Se.ienachä(bn

Eine €inrnalige L€islung dor Vorsicterungssumme kommt nur in Frago

4.21 bezüglich eines als mehreren Versbßon lließ€nden €inh€itlich€n Scha-

4.2.2. bezüglich sämtlicfEr Folgen €ines Verstoße6. Dab€igilr m€hrlaches aulglei-
cher oder gleicharlig€r Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlass€n als einheit.
lich€r V€rstoß, wenn die betrellenden Angelegenh€ilen miteinancler in rechtlichem
od€r wirlschafthchom Zusamrnenhang stehen
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4.3. Va'.lcherung..umr|lo und Jah.o.höch3toraaEbiaung

i di6 tm V6rsi-
h6lb€lrag tür
re6 einoelre-

t€nen V6r6ich6runOsläll6 zusammen

4.4. Sälbltbet lllgung

keinon Sslb6lbehall zu lra06n

{,5. L.lltung bal aurländlachon Rilikon

Oi6 L€islung€n d€6 Vorsicherers e.tolgen in Euro (El.JR).

Werden ausländische Risiken miNersicherl. gilt die Verptlichtung des Versichere.6
als lnit dem ZeiFunkl €düllt, in d€m dsr Betrag bei ein€m inländischen Cr€ldin6lilul
ang€wie6gn isl

Soweil der Zahlungsort au e det Europä|s.fi€n Währungs'
union angoMren, la€gt, gFl des v€rsrctFrers mit dem Zeit-
punkt als ertülll, in dem d€r in d€r Etiropäschen Währunos'
union 0€l6g6n€n Geldinslrlut anqpwiesen ist

5. Orllich6r Geltungsbereich

Dio Vorsich€rung gilt - sowert r€ct llch zulässig ' wettwett mit Ausnahrne von An-
sprüchen,

- di6 vor d€m Ge cht eines Lencbs g€llend gpmaclrl werden, in wglch€m Commoal
Law gilli

' inlolge der Vsrl€tz|lng d€s Rechles eines Landes, in welch€m Common Law Oini

- in Zusammenhang mit einer in oinem Common-Law-Land vorgenomm€nen Täll9-
l(erl

Als Common-Law-Länder im Sinne di6s€r Bestimmung g6ll6n äbschlieB€nd, di€
Veroinigten Staaten von Amerika, Kanada, Australion, Hongkono, Indi€n, Jamaike,
Malaysia, N€use€land, Singapur und Südafrika.

6. Aus3chlü3se

nd vor'
wi Ge'
e|s s€nl'

licho Pllichtverlstzung durch d€n Varsichen/ngsnehmer

Wird der Schadon durch eine dir€kt vorsälzliche P{lichtvedetzung g€gon aut Un-

nehm€ns zu handeln

Sol€rn di€ vorsälzlich€ Schad€nv€rursachung od€r wias€nlliche Pllichtv€riel2ung
slreiti
unler
nicht

brachlen Leistung6n zurüctzuerstiatl€n

Genossenschaftliche FinanzGruoDe
Volksbanken RaiffeisenbankenEE!
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7, Anderwsitigs Ve.sicherunggn, lrehrtachversicherungen

B€6leht lür 6in6n unt6r dies€m Versichefi,hgsvertrag gelt€nd g€machten Schad€n
auch unlor ein€m andoren Versicherungsv€rtrag Versich€rungs6chutz, so isl der
Versicherungsnghmer varyllichtel, den S|aden zunäch6t unler dem ande&eF
lig€n Versicherungsvgrlrag geltend zu machen,

Die Leistungspllicht des versich€rers unt€r di€s6m V€rtrag besleht nur, wenn und
insow€it der and€rw€ilige Versrcherer nicht loistol

versichorungsschutz b€steht in Ergäinzung zu d€r L€i6ung des and€ron Vorsi-
cher€rs, sow€il der Versicherungsschulz unt€r di€sem Verlrag weit€r ist €ls rintor
d€m andoren einschlägigen Versicherungsv€rlrag (Kondilonsdiltoronzdockung),
anderwohig Versbherungsschutz durch Zahlung v€örauchl isl (Summenaus-
6chöplungsdeckung) oder soweit über den anderen vertrag kein V€rsich€rungs.
schulz m€hr b66lehl

Kommt es zu ein€r Lgrslung aus dies€m Vorsichorungsvorvag, weil d€r Vorsich€-
rer d€s andoflortigan V€rcictFrungsvertrages s€ine Leislungspllicht gegenüb€r
dom Versicherungsnehmer bestreilet, so isl dies€r verpllichtel, di6so Vorsich€-
rungsv6rlrä06 ollen zu leg€n und etwaigp Anopdcho aus d€m and€lweitig€n Ver-
sich€rungsvgrvag aul Woisung des Versicherers durchzus€lzen od€t an ihn ab.
zurel€n.

Solem d€r V€rsiclFrungsnehm€r das durch dissen v€rsrch€rungsvodrag vorsi
ch€ne Risrko auch arde eitig versicfErt (Doppelversich€rung, Anschlussversi.
ch€rur€), ist dies d€m V€rsicherer unler Angab€ (bs VersidErers und cler Versi-
ch€rungssummo unvezüglich anzuzeigen,

8. Ubortragung der versicherungstnsprücho

oio Versichening6ansprüche können vor ihrer endgültgen F6gtstollung ohn€ aus.
drücklich€ Zustimmung d€s verscf|ererE nicht, arch n|cht l€ilweis€, aul Dritt€
obertrag€n werdgn

Solem nicht abweichend vereinbart. bleibl di6 Ablr€tung an d€n OeschÄdrglon Drit-
t6n zulässig

9, Rückgritlsansprüche, Verzichtswirkung

9 I Rückgnflsenspr3che des Veßicherungsn€hmers sowie d€sson Anspdch€
aul Koslen€r6alz, aul Rückg€b€ hinlerl€gter und aul Rück€rshnung b€zahlter 8e.
lräg€ sowi€ aul Abtretung gem S 255 8GB geh€n in Höh€ d€r vom Vorsicheror
g€le|stet€n Zahlung ohn€ weileres aufdi€sen über. D€r Versichdr€r kenn die Aüs-
stollung oiner den Forderungsübergang nachweis€nden ljftunde vedangEn,

I 2 Hai ein Ve.sicherungsnehmer aul einon Anspruch gemäß Zifler A L l odor
ein zu dossen Sich€rung dien€ndes R€cht ver2ichl€t, bloibt d€r V€rsich€rer di€-
som gegenüber nur insoweit verpllichlol, als d€r Vorsicherungsnehmd nachwei6l,
dass die Verlolgung erggbnislos geblieben wäre.

'10. Beitragszahlung

Dd in Bechnung geslellle Beilrag enthät di€ Versicherungssteuer, die d€r V€rsi-
chorungsnehm€r in d€rjeweils vom Ges€lz beslimmton Höho zu entrichl€n hal.

10.1. Eral. odor Elnmalbgltrag, Zahlungavorzug

r0.1.1. Der ersle od€r einnalig€ Beitrag isl unverzüglich nach Zugar€ d€s Versi-
cherungsscheines lällig, nicht aber vor dem im Versicherungssch€in ausg€wie-
66n€n V6rsich€rungsb€ginn

10.1.2. Zahlt d€r Versich€ ngsnehn€r den ersten oder einmaligen Seitrag nDht
r€chEeitig, ist der Versicherd von der Verpllichtuno zur Leistung kei, es 6ei denn,
dor Vorsicherunosn€hmer weist nach, das6 e. die Nchtrahlung nichl zu v€dr€ten
hat

r0 I 3 Zahlt d€r V€rsicherungsnehrner den erslen oder einmali€en Bgilrag nichl
redrlzoitig, kann der Versicher€r schrittlich vom Venrag zurücftlrelen, solano€ d€r
B€itrag nicht gEzahll ist. es sei denn, der Versichoaungsnehrn€r weist nach, d€ss
er di€ Nichl2ahlung nicht zu vertrelen hä!
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10,2, Folgobolt.ag, Zahlungevon ug

10 2.1 0i€ Folgebeiträg€ sind, soweit nicht etwas anderes bestimml isl, am Mo-
nals€rslen des vereinbarlen Beitragszeitraums lällig

Die Zahlung gilt als rochtz€ilig, wenn sie zu dem im Versichorungsscheh oder in
der Beilragsrechnung ang6g6b€n€n Zeitpunkt erlolgl.

10.2.2 Wird dor Folgebeitrag nicht rechtzeitig gezahlt, gerät der Versicherunos-
nehmer ohne Mahnung in Verzug, €s sei denn, dass €r di€ verspätete Zahlung
nicht zu vsrlrslen hat

Der V€r6ich€rer isl b€rechtigt, Ersatz des ihm durch d€n V€rzug entstandenon
Schad€ns zu vedang€n.

10.2.3 Der Versichorer wtld d€n V€rsicherungsnehmer in Textform zur Zahlung
aultord€m und €rne Zahlungstrisl von mindestons zw€i Woch€n setzen,

lst der Vorsicherungsnohmor nach Ablaul dieser Zahlungslrisl noch mit der Zah-
lung in Ve'zug, besteht ab diosom Z€itpunkl bis zur Zahlung kein Versich€rungs-
6chut2, w6nn or mil dor Zahlungsaultord€rung deraul htng@w€s€n wurde.

10 2 4 lsl der V€rsicherungsn€hmer nach Ablaut der Zahlungstnst noch mit d€r
Zahlung in Verzug, kann cl€r V€rsich€rer d€n Vertrag ohne Einhaltung €in€r Kün-
digungslrisl in Sch.iltlorm kündig€n, wann 6r d€n VersicherurEsnehrner mit der
Zahlung6autlord€rung nach Zifi€r A l0-2 3 daraul hinOev,ies€n hat

Hat dor Ve.s@h€rer gekündigl und zahll dd Versrcherun€snehmer damch inner-
halb ein6s Monals d€n angemahnten B€tlag. boslaht d€r V€rtrag lo.t. Für Versi,
ch€rungslälle, die zwisch€n d€m Zugang und der Zahlung erEotr€ton 6ird, b€-
steht iedoch kein Versicherungsschuts

1 0 2 5 B€i Teilzahlung des Jahresti€ilraoos w€rd€n die no{tr ausst€henden Rslen
d€s Jahresb€ilraoes solon läLllg, wenn der Versicherungsnehme. mit der Zahlung
€in€r Fate in V€rzug g€räl Femer kann der Vorsicher€r lür die Zukuntt iährlk$e
B€itragszahlung v€dangen.

10,3, Rochtzoltlgkelt bol Lasllchrlft vgrLhlrn

10.3.1 lst di€ E|nziehung des Beilrags von einem Konlo vereinban, gilt di6 Zah-
lung als rechlzotig, wonn der B€itrag zu dem im Versich€rungsschein oder d€r
B€itragsrochnung angeg€b€nen Fälligkeitstag eingezogen w€rden kann und d€r
Versich€rungsn€hmer einer b€rec+rtigt€n EinziehurE nicht wid€rsprichl.

10 3 2 Konnte der täilige Boitrag ohne Verschulden d€s Versichotungsn€hmors
vom Vorsch€rer nicht eingezogen werden, ist die Zahlung auch dann noch r€cht.
zeitig, wenn 6ie unveaüglich nach einer in Toxtlorm abgegeb€n€n Zahlungsaullor
d€rung d6s V6rsich6r6rs erlolgl.

10 3 3. Kann der lällig€ Eoitrag nichleingezogen werd€n, weilder Versicherungs-
nehm€r di€ Einzugsermächtigung widerruten hat, oder hat der V€rsicheruno6-
nehmer au6 anderen Gronden zu vertr€ren, däss der Beitrag wiederholt nicht ein.
gezogen werd€n kann. isl der Versrcherer b6r6chtigt. künllig Zahlung auße-rhalb
d6s Lastschnftvorlahrons zu vorlang€n. Der Versicherungsnehmer ist zur Uber
milllunq d€s B€ilrages €rsl verplhchlel, wenn er vom Versicherer in Textform hi€r-
zu aulgelorderl worden isl

10.4. Bellrig bei vor.ellig€r Vortrrglbeendlgung

10 4 1. lm Fall d6r B66ndigung des Versich€rungsverhältnisses vor Ablaul ct€r
V€rsichorungsp€riodo steht dem V€rsich€rer lür di6s€ Versicherungspedode nur
d€rjenig€ T€il des Beilrags zu, der cbm Zeitrauh sntsprichl, in d€m Versiche-
rungsschulz b6sland6n hat

Oies Oilt sinngernäß lür cl€n Falld€s Widoruls

10 4 2 Wird das Vorsichorungsverhältnis durch Rücktritt wegen Ve etzur€ vor-
verlraglicher Anzeig€pllichlen odor durch Anlechtung des Versich€r€rc wegen
argli6li0er Täuschuno b€encl€t, st6ht d6m Vorsicher€r der Beitrag bis zum Witk'
$mw6rd€n dar Rüd(trilts. oder Anfechtungseftlärung zu.

ill
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10 4 3 Tntt der Versichor€r we€€n Nichlzahlung d6s Erst- bzw Einmalboirags
zurück, kann er€in€ angomos6ene G€schäftsg€bühr v6 eng€n,

10.5. Boltragsregulisrung

D€r des Ver-
srch Hinwgis
6110 dem v€r-
srch machten
Angab€n eingetret€n ist

Dies€ An2eige isl inn€rtlalb ein€s Monats nach Erh€ll d€r Auftord€rung zu ma-
chen.

Aul Attlorderung des Ver6icherers sind die Angab€n durch die Goschättsbücher
odd 6onstioe Bolog€ nachzuweisen.

UnlerlaSaungen oder unrichtig€ Angab€n zum Nachteil€ d€s Versicherers b€rech-
ligen dies€n. unbasaheclel weilerg€h€nder R6cile, €ins Vertragsstrafe in drei,
lacher Höhe des leslgoslolllen B€iragsunlerschi€ds vom VersicherurEsn€hmer
zu €rheb€n, solern letrter€r nicht bcw€isl, dass die Unt€rlassungen od6r unnch-
tigen Angaben ohne ein von ihm zu vertret€idss Veßchuldeo gomachl worden
slnd.

10.6. Boltrdgslortsotsung

gs/ Regulierungslragobog€ns od€r 6onstiger F€slslel.
das komn€nde Vorsicherungsiahr lestgesetzt. Di€s

inzu kommender Manclab lA.1l.4).

B€im Fortlall eines Risiko6 (eines Mandates, siehe V€cich6rungsgchein) rvird der
etwaige Mindeö€itrag vom Eingang d€r Anz€igo ab b€r€chnet

1 1, Anzeigepflichten, Gelohrerhöhung, anders Obliegenheiten

11.1. Der Versicherungsnohmer hat bi6 zur Abgabe soinor Vortragserklärung dom
Versich€rer alle s€in€ b€kannl€n Getahrumstände anzuz€igen, nach den€n d€r
V€rsicherer in Textlorm g6lia0l hal und die {ür den Entschluss d€s Vorsichgrers
odl€blich sind, d€n Venrao mit d€m v€r6inbart6n Inhalt zu 6chli6ß€n.

Der Versicherungsnehrn6r i6t auch insow€il zur Anzeig6 verpllrcl et, als nach sor
n€a Vonragseddäruno, ab€r vor Vertragsannahme, dgr Versictprer Fraoen im
Sinno d6s Satzes I stelll.

11.2 Gelahrerheblich sind die Umstände, die g€oign€t sind, aul den Entschluss
d63 Ve6icherers Eantluss auszuüb€n, d€n Vodlag üboAaupt od€r mid€m verein-
barlen lnhah abzuschlioßon

11 3 Wird der Vertrao von einem Vertrel€r des Versicherungsnehmers goschlos-
6€n und kennl di€ser cbn g€lahrorhoblichen Umsland, muss sich der V€rsich€-
run96n€hnEr so b€hand€ln la6s6n, als hab€ er solbst devon K6nntn6 gshabt od6r
dios aolislig versciwiegon-

11.4- Der V€rsicherungsnehnEr ist - unb€schacl€l Z 16r 10-6 - verpllicht€t, V6rän-
d€rungen hinsft*rtlich der im Vorsbhorungss.hein und s€inen Nachlräg€n b€-
zeic*n€ten Mandalo (Wl 4.1. und A l-1 ) d€rn Vorsich€r€. anru2eillen

Voö€halllich abw€ich€ndor R€gelung€n gilt dabei loloondos:

lm Fall6 von Verändorung€n bei bereits versichorten Mandaten, wie z-8, b€i
Funklionswechseln (Bofl.rlung in d€n Vorstand, Aulsicht6rat 6tc.), hat die Anreioe
unverziglich, in all€n üb.io€n Fällen (Wegfall oder Ub€mahme neuer Mandat6)
binnan 3 Momten näch Bg6lEllung/Auhahme der Tätigkeit zu erlolgen.

Ein UnlernehnEnswech6€l isl, alch bd Aukechl€rhahung ein€r Funklbn, st6ts als
Cie Ubemahm€ ein€s n€ü6o Mandales !u wert€n Enlsprociendos Oin b€i dgr
üb€anahm€ r$ilsrer Mandale inn€rhajb €ines Konzema od€r ein€r-Unl6rn6h,
mensgruppe.

Für di€ Dauer de_r Risikoprülung durch d€n VErsicheror b€steht vorab Vers|che-
runlsschulz ab Ub€rnahme d€s Mandats (Vorsorg€versich€rung) welcher rück-
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wirkend entlälll, w€nn der Vsrsich€rerdie Üb€mshm€ dos Versich€runOsschulzos
endgüllig ablehnt hat

12. Anzeige deE Versichorungstalloe und sonslige Obliegonholten
nach Eint n dos Voralcherungslallea

12.1. Ant IgE do. V.r.lch€rungdallo!

12.1.1. Jeder Versicfierungslall ist dem V€rsictEre. unverzoglich anzuz€igpn.

Wird ein Erminlung ländiges
geordnel oder 6196 , d6r den
gensschad€ns zum haben kö
sichorungsn€hmer Anzeige
wenn der Versjch€rungslall 3€lb6l b€r6[s angez€igl wurcle

Wird gegen den VersicherungsrEhmer ein Anspft/ch g€dchllich gellend gomachl,
Prozesskost€nhille b€anlragt oder geg€n di€son gorichtlich d€r Str€il verkünd€t,
so ist dies ebenlalls unvezüglich anzuzeigen Das Oleichg gilt im Falle einss An6'
sle6 oder einer einsMeiligen VerlUgung

G€€€n enen Mahnb6scheid muss der V€ßich€rungsnehmer kislg€tY|äB ll/ideF
spruch €inlog€n, ohn€ dass €s ein€r Weisung d6s VorsictErers bedad.

I 2. 1 2 Zur Wahrung d€r Frislen g€nügt die rechtzeitig€ Absendung dgr Anz€ig6

12 1 3- Unterbleibt die r€chtzeitige Anzoig€, ist d€r V€rsich€ror nichl zur Leistung
voDtlich€t (Si6h€ A 13 ).

Di€s gilt nicht, w€nn der Versic*r€rer aul atdere weis€ vom V€rsich€runoslall
rechEeitio Kennhb erlanOt hal.

12.2. W€it r. Behendlung dea vsr3icfi.rung.l.ll.a

12.2 1 Oer Vorsich€rungsnehmsr vollsländig und wahö€its'
g€mäß über sämtlich€ Umstände alls 2u unterrichlen sowi6
Beweismittel anzug6b6n und Unler zur Verlügung zu stoll6n.

12 2.2 Der Versichor€r bestätiot den Umlang d€s lür den Versich€rungslall b.6l€_
h€nden Versicherun06schutzes

Ergreilt der Versich€rungsn€hrner Ma8nahmen zur Wahnrehmung s€in€r rechl-
lich€n Interessen, b€vor d€r versich€(er cbn Umlan€ dos versic*Erungsschulzos
bestittigt hal und enlsteh€n durch solch€ Maßoahm€n Xosten, lräg[ d€r Vorsich€-
rer nur die Kosl€n, die d b€i ein€r 8€slätigum vor Einloitung di€set Maßnahmon
zu tag€n gehabt hätle

12.2 3 Der V6rsi

d€ns zu sorgen
dient, solem ihm

. bei der Abwehr des Schadens sowie b€i d€r Schad€normrnbrE und r€guli€runo
zu unterslül2eo,

- austührliche und wahrh€its!€mäBe Schäd€nb€ichle zu er$anon,

' all€ Tatumständ€, welche aut den V€ßich€rungstall B€zug hab€n, milzul6il6n

- alle nach Ansicht des versichereß tür di€ B€urleilung cl€s Versichorungslalles
erh6blich€n Schriflstück€ einzus€nden

1224 Oen aus Anlass eines Versichorunoslall€s erlorderlichen Schrittwochsel
hat der Versich€runlsnohrnsr unentgelüi.h zu lühr€n

b€reits erstatlote Koslen sind an clen V€rsich€r€r zurüdcuzahlen.

Eo|
E

ä
o

I

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raif feisenbankenErI
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12.3. Erlodlguhe ds6 ve.aich€rungafall.r

Falls di6 vom V€rsicherer veriang(€ Erlodigung eines Haflptlichtansp.uch€s durch
€ich an d€m Widorstand de6 Versiche'
orsicherer seinen verlragsgemäßen Anteil
Vedügung stelll, hal der Vsrsicheror lür

den von d€t W€iger!,ng bzw der Zu.vedügungslellung an €ntsteh€nden Mehraul-
wand an HauDlsache. Zinsen und Koslen nicfit aufzukommon

13. Rechblolgen bei VsrleEung von Obliegenholton

13.1. obllogenhelbverletzung vo. Elnt.ltt &! v.Flchorungalalloa

V€rlotzt d€r V€rs|cherungsnehmer sin€ Obliegenhoil aus di€66m Venrag, die er
vor Eintrill d6s Vsrsicherungslall€s zu ertüllen hat, kann der Vorsichoror d6n Vor-
trag innerhalb einos Monats ab K€nnlnis von der Oblaeoenh€itsvorlol2ung lristlos
in Schitllorm kündig€n.

D€r Versicherer hal kein Kündigungsrecht, wenn der Versich€runosn€hmer nach-
weist, dass di6 Obliegenh€ilsvori€l2ung w6dor aul Vors€lz rcch aul Orober Fahr'
kissiokeil beruhl€

t32. VorrlEllche und grob 16h.lörrlge Obliegenheitava.LEungon

Wird €ine Obli€o€nheit aus dies€m Vorlrag vorsätzlich verlelzl, i6l d€r Versicherer
nichl zur Leislung v€rpflichtet.

Der Versicherer bl€ibt indes zur Leiolung verpllichtet, w€nn dd Veßichelungs-
nehmer nächwerst, dass die V€rletzung d€r Obliegenhoit w6d€r aul c|€n Versiche-
rungslallod€r d6ss€n Festst€llung, noch aufden Ljmtang der Loislungspflicht oder
d€ss€n Feststellung Einlluss g€hebt hat. Oies gilt nicht, wenn d€r Vorsicherungs-
nehm€r di€ Obliogenheit arglislig verletzl hal

Bei grob tahdässiger Verletzrng ein€r Oblieg€nheil igt der Votsichef€r berechligl,
seh6 Leistung in 6inem der Schw€r€ cl€s Verschuldens de6 Versicherungsneh-
mers ent6pr€chenden Veüältnis zu kürzent die Bewgislast lür das Nichtvorlieg€n
6iner groben Fahd:i6sigk€il trägt d€r Versacherungsnshmor

Di€ vor6teh€nd€n 8€stimmungen gelten unabhängig clavon, ob der Versicherer
ein ihm nach Z ler A.r3 I zustehendes KündagunqEr€chl ausübl

13.3. Kündlgung rvsgen aroliadgp. Täuachung

Das R€chl des V€rsicher€rs, den Veüag wegen arglisligor Tärschung anzulech-
len, bloibl unberührt-

1 4, Anzeigen, Willense.klärungon, Anschriftenönd€rung

14.1 Sch.lltorlord,ernl!

Alle lür den V€.sich€rer b€stimmton Anzeigen und Erklärungsn sind schriftlich ab_
zug€b€n, solorn nicht ausdrücklich €lwas and€res - z g. Toxllorm - b€gtimmt ist
Si€ sollan an di€ Hauplverwaltung d€6 versrchereß odt an die im Versiche-
rungsschein oder in dessen Nachträg6n als zust:tndig bezeichn€tE Geschäflsst€l-
le gedchtot werden.

'14.2 Anlch.llt6nänderun9

Hal d6r Versich€rungsnehmer 6ine Andorung seind Anschntt dem Versicherer
nicht mitgelerll, g€nogl lür oino Willonsorkiivung, di€ dem Versich€rungsn€hmer
gog€nübd abzugoben isl, die Abs€ndung gines ei.Eeschiobenen Brietes an die
l6lrt6 d6fi Versicherer bekannle Anschrill Oie Erklärung Oill dr€i Tag€ nach d€r
Abssndung als zugegangen Dies gill entsprechenct lür den Fall einer Natnens-
6nd€rung des V€rsicherungsn6hm€rs

15. Gerlchtsstand und anzuwsndsndes Recht

Für Klagon aus d6m Versich€rungsv€rtrag g6gon den Veßicherer bestimmt sich
di€ gorichtlich€ Zuständigkeit nach dem Sitz des Versich€rers oder sein€r ftir den
V€rsicherungsvodrag zustalndigen Niedorlassung
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lsl der Versicherungsnehm€r eine nalürliche P6rson, i6t auch das G€richt drllich
zuständig, in dess€n 8€ziftd6r Versichorungsn€hmer zur Zeit der Klageerhebung
s€inen WohnsiE oder, in Ermangelung 6in€s solchen, seinen gewdhnlichen Aul-
€nlhall hat. Für Klagen g6g6n don Vorcicherung6nehm€r i6t dieses cerichl aus-
6chließlich zustlindig.

Hal de. VersicherurEsn€hm€r nadr Verlragsschluss sein€n Wohnsilz oder 06-
wöhnhchen Aulenlhallson aus dem Geltungsb€reich d€s Vorsrch€rungsvenrags-
gesel2es vedegl oder ist diess im ZeiFunkt dor Klao6sft€bung nicht bekannt, be.
stimml 6idr die gericillich€ Zuständ'gkeh tür Kla€€n aus dem Versich€runOsver.
lrag oeg€n den V€rsicherer odgr den Versicherunosnohmor nach dem S[z das
Versicl|€rors ocbr s6in€a ltir den Vorsicherungsverlrao zuständigen Nied€da6-
sung.

Aul d€n V€rsicherungsvertrag lind€l ausschlioßlich deutsch€6 Rechl Anw€nduno
Di6 Venragssprache ist d€ulsch.

8. Besondere. Teil

l. Abwehr- und Koslon3chutr

1.1. Ve.lahr.nslührung, Anw.hawahl

Der Versicherer sorgt für die notwendige gerichrlich€ und außoroerichtliche WahF
nehmung der rechtlichen Intore6s6n d€s Versicherungsnghmers und t.ägl dio dom
Versicherungsnehmer hieö€i €ntstehend€n Kosten. Di€s gilt auch insoweit, al6
die Höh6 des gehend gemachton Anspruchs (Streitw€rt)die Versicherungssumme
üb€rBtergt

Die Anwallsrvahl sl€hl dgm Versichorungsnehm€a zu

D€r Vorsicherer wählt clen R€chts€nwall au6, wenn

- dor Veraichsrungsnehmer di€s vorlang(;

- der Versicherungsn€hmoa k€in6n R6chtsarMall b€nennt und d€m V€rsich€tsr
di€ ajsbaldige Beautlraguno 6ines Rechtsanwalls notw€ndio orsch€int

Falls d€r V€rsicherungsn€hmer d€n Rechtsanwalt nicht b€.eits solbsl b€aultraoß
hal, wird di€s€r vo{n Versicherer im Narn€n des Vorsicheaungsnehmds b€aul
ta9l

Für di€ Tätigkeil des Rechlsaftvalt6 ist d6r Versicherer nbht veranlwordidr.

'1.2. Koaten

D€r Vorsich€rer übernimml die gebührenordnungsmäßig6n Ko6ten und. nach Ab.
slimmung - dadber hinaus$h6nd6 Kosten im Rahmen von Honorarv€roinba-
run€en

Ko6t6n sind Anwalts-, Sechverständig€n-, Zeug€n. und G€rictrtskclen, Aulw6n-
durEen zur Abwendung od€r Mindorung d€s Schadens b€i oder nach Ei rin des
V€rsicfl€rung6lalles sowie Schad€n€.mittlungskoslen, auch R€iseko6len, di6 (bm
VersiclErer nicht s€lbsl enlstehen. Dies gilt auch clann, w€nn d€s€ Ko6tsn aul
Weisung d96 Versichgrers enlstard€n sind

D€r V€rsichoror trägl Reisskoslen dea Versicherungsnohm€ß lür Reis€n an d€n
Orl des zusländigen ausländischen G6nchls, w6nn das Erccheinen des Versiche-
rungsnehmers vorgeschriebon oder zur Vermeiduno von Rechtsnachleil€n erlor-
doiich isl. Oie Kosten w€rden brs zur Höho der l0r G€schältsreis€n von deutsch€n
Rechlsanwäien geltend€n Sälz€ üb€rnomman.

1 ,2.1 . Waltero Koalon

In Erweile.ung zu A 2 hal der Versic*Erungsnehmer clas R€chl, oin6n Rocit6an-
wall, Wirtschallsprüler oder sonslioen Saciverständigon mil d€r WahrEhmung
6ein6r Inler€ss€n zu beaullragen, sol€rn eine Inanspruchnahm€ wahrschoinlic*l
tst

Abweich€nd von 8.1-1 Oill di€s€ Reg€lung nur, sorreil d€r Versich€rer der B€aul-
tragung d€s R€chtsanwolls nicht wid€rsproch€n hal Dem VerEicherer ist die be-
absichtigt€ Beautuagung unvorz0glich und schrilllich mitzuteil€n.
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1.2.1.1, Koaten bcl P6r3.t nllchkoltlr€cht.verlat ung€n

Der Versichsrungsschulz erslreckl sich auch aut di6 edordorlichen Koslon zur
Wahrung von Persönlichk€ilsrechten d€s Ver6ichsrung6nehmers im Zusammen-
hang mil €inem unler d€n Vorsich€rungsschutz lallend€n Eroignis (vgl A.2 und
B 1.2.1 )

Dies€ Kosten sind G€richts- und Anwahskosten €ines Vedahrons. rhil dem der Er-
lass €iner einslweiligen Verlügung begehd w[d, auch wonn €s sich rim An6l,rüche
aul lJntedassung hand€lt Sow€il sin Wid€rn lsverlanoen od6r 6in An6pruch aul
Unledass€n geltend g€macht wird, 6rs6tzt d6r Ver6icherer auch außorge.ichtlictE
Anwaltskosten, die dem Versic*Erungsn€hm€r €nlsl€h€n

Umlasst sind insbosondere di6 Kosten einer Geg€ndarstellung und eines PR-Bg.
ralers Die Wahl d€s PR-B€rater6 steht dem Versich€rungsnehfirs in Abstimmun€
mil dem Veasicherer zu

Beieiner Rulschädigung nach SS 185, 186 SIGB übernimml d€r Versichsror zu-
säElich di€ KosEn d€r Privarkhg€ nach S 374 tl S|PO

Die Leistung€n des Versicherers b€züolich der Koslen des PR-Berat6rs und der
Privaddage sind aut 20 % der Vorsichorung66umme, maximal iedoci aul 25 000
EUR b€gr€na.

'12.12. St6lr.chb3chuts. b.hö.dllcho. Rochbachutt. Ko.ten ftir Slcher-
heitslei3hrng, Aurll€teruneavsrfah.sn

Wird g6g€n €in6n V€rsichgrungsnehmer wegen eines V6ßloß€9. wglcher einon
versicherlen Anspruch zur Foloe hab€n kann, ein Skal- od6r Ordnungswrdri€k€its-
verlahren oder €in anddes bohördhch€g Untersuchungsverfähren oingel€it€t,
übernimfi dgr Vorsch€rer dr€ Abwehrkost€n lür d€n Ve6icfErungsnehrn€r zum
Zwecke d€r V€rteidigung

Unter d€n gb|ch€n Vo.aus$Lzung€n gewährl der VersiclErer auch otn znslos€s
Darlehen lürdie Stellung ein€r slraf- oder zivik€chtlictEn Sicheöeitslostung (Kau'
lion)

Wird g€gen d€n Versich€rungsnehrner wegen ein6r Ptlbhtvodet2ung Unl€rsu-
chungshaft angeordnel oder ein lormell€r goscheid über ein Ausliol€rungsgesuch
zugeslelll oder ihm gegenüb€r €in Hatdrslshl inlolge ein6s Ausli€lerungsgesuc.hes
vollslr€ckr, so üb€mimml de. Versich€rer zusälzlich dio nolwondben und ang€-
messenen Auslagon des Versichgrungsnehmors- Dies€ b€inhalt€n Versand
koslen für Medkament€, g€g6b€nonlalls Vsrpllegungs' und UnteödngünOskosten
des Versicherungsnehm€ß, die Kosten (br Benachrichtioung naher Angehöager
sowie die im Rahmen d€r Einschaltung von B6hörden, z.B. Kon6ulale und Bol.
schatten, anlalbndon Koston

1 2.1.3. UnterlasaunOa- !nd Autkunltaanlpriicha

Wnd gegenüb€r dem Versich€rungsnohfüer im Zusemm€nharE mit ein€m Versi,
chorungslall ein Unterlassungs- oder Auskunftsanspruch nach den Vorschrilten
des geweölichen Rechlsschulzes (Ma enr€cht, Patenlrechl, Urheb€recht), des
Kartelkochts oder d€s Wethe{,eösrechts geltend Oomacht, übornimmt d€r Versi.
cher€r dio Koslon der Abwshr des Anspruchs Di6 Lei6tung€n des V€rsich€rers
sind auf l0% d€r Veßichorungssumm€i ma.x 50 000 Euro b€grenzl

12. 1.4. Kolton dor Rocht..bw6hr b€l ungorochtlartlgicr Berelch.rung

Oer VersEh€rer trägt die nolwendigen Koslen im Zusammonhang mit der Abwohr
von Anspdlchen wegen Rücl.zahlung oder Rückgab€ von B€züg€n, Tantiemen
oder sonstiger Vorteile, w6lch6 craf Vorsichsrungsn€hmer im Zusamm€nhang mit
d€r versich€nen Tätigkeil ohne wa*samen Rochls€rund erhalten hat oder €fi alten
haben soll- Dies gilt, bis das Vo i€g€n oin€r unger€chtfortigton B€r€icherung lest-

Oestelll od€r die6€ ano annt wurde. Dio Leistungen des Vorsicherers sind auf
l0% d6r Versicherung6summs, max. 50.000 Euro bogrenzt.

1.2.1.5. Kortenbel Aulr.chnuhg mltGehah.sntpjüchon

Ford€runo€n übclpdli vrird.

Das Gleicho giltlürdi€ Fälle, inwelch€n die Lohnzahlun€ w€gen Arrest, 8€s.hlag_
nahm6 oder €ine6 Ausübungsv6rboles einoetror€n, onlzogen odsr bgschhgnehmt

2. Frolstellung von Sch8den€Batzansprüchen

2,1. VelllclErunglu|nlrng

O€r Ver6icherd üb€mimmt die Schad€nsorsalzleislun€€n, zu denen der Verai-
A.l.l aul-
cn€s vet-

22 lllwe.dch.rune dc! Solbatb€hllt.t olrEr Unt mehnDn&O&O

D€r Ver6icher€r übomimmt cbn g€selzlich od€r verttaglich lestgelogten selbsbe-
halt (Sg) des Versrcherungsn€hmers, sow€ evenluelle hiermh |n ZusammenharE
slohendo Koslen so$eit

- d€r VorsictFrungsnshm€r zu €iner Schadono{salzloislung verpllfttltot ist,

. filr die unler €inem Unt6m6funens-O&O_V€rtrag Versich€rungsschutr mit bin-
dender Wirkung für d€n vetslijrerer beslehl und

. aus diesem Unlemehm€ns-DEo-V€nrag ein€ diese Selbsüreteiligung b€inhäf
tende vorsich€rungsloisluno als Vorleistung othrachl wurd€, welch€ von dem vet'
Eichgrunosnohmer d€s hi€si€en Verlragos zurück g€lorderl wird od€r

- d€. and€rs versicher€r unter Abzug d€r Sebstb6l€iligung gpleistet hal.

2.3. llltve..lch.rung d.a Dlchatragamr!.tso!

Für d6n Fall, dass dem v6rsicherungsn€hm€r äulgrund einer b€stinsnon, versts
chert€n Pllichtv€dotzung die MöglicJikeil der Nutzung ein€s DEnslwagens genom'
men wird, üb€mimmt d€r Versich€ret die Koslen tür die Anmi€lung €ines ver_
gl€ichbaron Mod€lls. Die Leislunogllicht des Versichar€ro ist aul ein Subhmit in
Höhe von 25.000 Euro pro Versichsrungstall und Vsrsk*€rungsP€node b€grenn.

Sof€m sich d€r Vo url d€r Pllichtved€t2ung nicht bestäligen sollle und dem VeF
sicherungsn€hmer aulorund dessen 6in Ersalzan6pruch oe€Bnüber dem Untel-
n6hm6n zuslehl, g€hl di€ser automatisch in Höh6 der vom VersiclErer geleisl€len
Zahlung aul dies€n üb€r

2.4. Paychologl.che Betreuung

Sol€ln orlorderlich, übernimmt d€r Versicf€r€r in veßicherlen Fälen die Kosten
tür psychologisch€ B€lreuung dos Versicherungsn€hoeß, solern diese Kosten
nicht von ein€r Krenkonvorsicherung getragon werden. Die Lotstungsptlicht des
V€ßich6r6rc ist aul ein Sublimit in Höh€ von 25 000 Euro pfo Versich€rungslall
und Versich€runo6penodo b€gronzl Dis Wahl d€s B€tr€uers sleht ddm Versiche-
ßl zu

o

o
l.-
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Sanktionsklausel

Ausoabs - Apdl 201 'l

Es bssteht - unbeschadet der übrigen Vertragsb€stimmungen - Versicherungsschutz nur, soweit und solange dem kein€ auf die
Vgnragsparteien dkekt anwendbaren Wirtschatts-, Handels- od€r Finanzsanktionon bzw. Embargos der Europäischen Union oder
der Bundesrepublik Deutschland entgegenstehen.

Dies gilt auch tür Wirtschafts-, Handels- odsr Finanzsanktionen bzw. Embargos, die durch die Vereinigten Staaten von Amerika in
Hinblick auf den lran orlassen werden, soweit dem nicht europäische oder deutsche Rechtsvorschriften entgegenstehen.
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Merkblatt zur Datenverarbeitun g

B+V Versicherungsgruppe - Bailleisenplatz 1 - 65189 Wiesbaden
Stand Januar 2012

Vorbemerkung

bei lhrem Versicherel

Versicherungen können heute ihre Aufgaben nur noch mit Hilfe der elektronischen Datenverarbeitung
(EDV) erfüllen. Nur so lassen sich Vertragsverhältnisse korrekt, schnell und wirtschaftlich abwickeln; auch
bietet die EDV einen besseren Schutz der Versichertengemeinschatt vor missbräuchlichen Handlungen als
die bisherigen manuellen Verlahren. Die Verarbeitung dler uns bekannt gegebenen Daten zu lhrer Ferson
wird durch das Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) geregelt. Danach ist die Datenverarbeitung und
-nutzung zulässig, wenn das BDSG oder eine andere Rechtsvorschritt sie erlaubt oder wenn der Belroffene
eingewilligt hat. Das BDSG erlaubt die Datenverarbeitung und -nutzung stets, wenn dies im Rahmen der
Zweckbestimmung eines Vertragsverhältnisses oder vertragsähnlichen Vertrauensverhältnisses geschieht
oder soweit es zur Wahrung berechtigter Inleressen der speichernden Stelle erlorderlich ist und kein Grund
zur Annahme besteht, dass das schutzwürdioe Inleresse des Betrotfenen an dem Ausschluss der
Verarbeitung oder Nutzung überwiegt.

Unabhängig von dieser im Einzelfall vorzunehmenden Interessenabwägung und im Hinblick auf eine
sichere Flechtsgrundlage tür die Datenverarbeitung ist in lhren Versicherungsantrag eine
Einwilligungserklärung nach dem BDSG aulgenommen worden. Diese gilt über die Beendigung des
Versicherungsvertrags hinaus, endet jedoch - außer in der Lebens- und Unf allversicherung - schon mit
Ablehnung des Antrags oder durch lhren jederzeit möglichen Widerruf. Wird die Einwilligungserklärung bei
Antragstellung ganz oder teilweise gestrichen, kommt es unter Umständen nicht zu einem
Vertragsabschluss. Trotz Widerruf oder ganz bzw. teilweise gestrichener Einwilligungserklärung kann eine
Datenverarbeitung und -nutzung in dem begrenzten gesetzlich zulässigen Rahmen, wie in der
Vorbemerkung beschrieben, erfolgen.

unterliegen, eine spezielle Erlaubnis des Betroffenen (Schweigepflichtenlbindung) voraus. In der Lebens-,
Kranken- und Unf allversicherung (Personenversicherung) ist daher im Antrag auch eine
Schweigepf lichtentbindungsklausel enthalten.

lm Folgenden wollen wir lhnen einige wesentliche Beispiele für die Datenverarbeitung und -nutzung
nennen.

Wir speichern Daten, die für den Versicherungsvertrag notwendig sind. Das sind zunächst lhre Angaben im
Antrag (Antragsdaten). Weiter werden zum Vertrag versicherungstechnische Daten wie Kundennummer
(Partnernummer), Versicherungssumme, Versicherungsdauer, Beiüag, Bankverbindung sowie
erlorderlichenfalls die Angaben eines Dritten, z. B. eines Vermittlers, eines Sachverständigen oder eines
ArAes getührt (Vertragsdaten). Bei einem Versicherungsfall speichern wir lhre Angaben zum Schaden und

Angaben von Dritten, wie beispielsweise den vom Azt ermittellen Grad der
Feststellung lhrer Reparaturwerkstatt über einen Kfz-Totalschaden oder bei Ablauf

ung den Auszahlungsbetrag (Leistungsdaten).

Darüber hinaus speichern und nutzen wir im Rahmen der datenschutzrechtlichen Zulässigkeit lhre Daten
zum Zwecke der Werbung sowie der Markt- und Meinungsforschung. Dieser Nutzung lhrer Daten können
Sie iederzeit mit Wirkung tür die Zukunft widersprechen.

2. Datenübermittlung an Rückversicherel
lm Inleresse seiner Versicherungsnehmer wird ein Versicherer stets aul einen Ausgleich der von ihm
übernommenen Risiken achtenl Deshalb geben wir in vielen Fällen einen Tdil der Risiken an
Rückversicherer im In- und Ausland ab. Diese Rückversicherer benötigen ebenfalls entsprechende
versicherungstechnische Angaben von uns, wie Versicherungsnummer, Beitrag, Arl des
Versicherungsschutzes und des Risikos und Risikozuschlags sowie im Einzelfall auch lhre Personalien.

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken RaiffeisenbankenErI
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Soweit Rückversicherer bei der Risiko- und Schadenbeurteilung mitwirken, werden ihnen auch die datür
erforderlichen Unterlagen zur Verfügung gestellt.
In einigen Fällen bedienen sich die Rückversicherer weilerer Rückversicherer, denen sie ebenfalls
entsprechende Dalen übergeben.

3. Datenübermittlung an andere Ve.sicherel
Nach dem Versicherungsvertragsgesetz hat der Versicherte bei Antragstellung, jeder Vertragsänderung
und im Schadenfall dem Versicherer alle für die Einschätzung des Wagnisses und die Schadenabwicklung
wichligen Umstände anzugeben. Hierzu gehören z. B. frühere Krankheiten und Versicherungsf älle oder
Mitteilungen über gleichartige andere Versicherungen (beantragte, bestehende, abgelehnte oder
gekündigle). Um Versicherungsmissbrauch zu verhindern, eventuelle Widersprüche in den Angaben des
Versicherten aufzuklären oder um Lücken bei den Feststellungen zum entstandenen Schaden zu
schließen, kann es erforderlich sein, andere Versicherer um Auskuntt zu bitten oder enlsprechende
Ausküntte auf Anfragen zu erteilen.

Auch sonst bedarf es in bestimmten Fällen (Doppelversicherungen, gesetzlicher Forderungsübergang
sowie bei Teilungsabkommen) eines Austauschs von personenbezogenen Daten unler den Versicherern.
Dabei werden Daten des Belroltenen weitergegeben, wie Name und Anschrifl, Kfz-Kennzeichen, Art des
Versicherungsschutzes und des Risikos oder Angaben zum Schaden, wie Schadenhöhe und Schadentag.

4. Zentrale Hinweissysteme

Bei Prütung eines Antrags oder eines Schadens kann es notwendig sein, zur Risikobeurteilung, zur
weiteren Aufklärung des Sachverhalts oder zur Verhinderung von Versicherungsmissbrauch Antragen an
den zustendigen Fachverband bzw. an andere Versicherer zu richten oder auch entsprechende Anfragen
anderer Versicherer zu beantworten. Die Versicherungswirtschatt nulzt zur genaueren Risiko- und
Leistungsfalleinschätzung das Hinweis- und Intormationssystem, das derzeit die informa Insurance Risk
and Fraud Prevention GmbH belreibt. Nicht alle Unternehmen der R+V Versicherungsgruppe nehmen am
Hinweis- und Inlormationssystem teil.

Die Aufnahme in dieses Hinweis- und Informationssystem und dessen Nutzung erfolgt lediglich zu
Zwecken, die mit dem System verfolgt werden dürfen, also nur soweit bestimmte Vorausselzungen erfüllt
sind.

Schaden
Die informa IRFP GmbH betreibt das Hinweis- und Informationssystem der Versicherungswirtschatt (HlS).
An das HIS melden wir - ebenso wie andere Versicherungsunternehmen - erhöhle Bisiken sowie
Autf älligkeiten, die aut Versicherungsbelrug hindeuten könnten und daher einer näheren Prüfung bedürfen.
Die Meldung ist bei Antragstellung oder im Schadenlall möglich und kann eine Person oder eine Sache,
z. B. ein Kfz, belreffen. Eine Meldung zur Person ist möglich, wenn ungewöhnlich oft Schäden gemeldet
werden oder z. B. das Schadenbild mit der Schadenschilderung nicht in Einklang zu bringen ist. Die
Versicherer müssen im Schadenfall wissen, ob ein Faheeug schwerwiegende oder unreparierle
Vorschäden hatte oder sogar schon einmal als gestohlen gemeldet wurde. Aus diesem Grund melden wir
Fahrzeuge an das HlS, wenn diese einen Totalschaden haben, gestohlen worden sind, sowie im Falle von
Abrechnungen ohne Reparaturnachweis. lmmobilien melden wir an das HlS, wenn wir eine ungewöhnlich
hohe Schadenhäufigkeit feststellen. Sollten wir Sie, lhre lmmobilie oder lhr Fahrzeug an das HIS melden,
werden Sie in jedem Fall über die Einmeldung von uns benachrichtigt.

Bei der Prüfung lhres Antrags auf Abschluss eines Versicherungsvertrags oder Regulierung eines
Schadens richten wir Anfragen zur Person oder Sache (2. B. Ktz\ an das HIS und speichern die Ergebnisse
der Anfragen. lm Schadensfall kann es nach einem Hinweis durch das HIS erforderlich sein, genauere
Angaben zum Sachverhalt von den Versicherern, die Daten an das HIS gemeldet haben, zu ertragen. Auch
diese Ergebnisse speichern wir, soweit sie für die Prüfung des Versicherungsf alls relevant sind. Es kann
auch dazu kommen, dass wir Anfragen anderer Versicherer in einem späteren Leistungstall beantworten
und daher Auskuntt über lhren Schadenlall geben müssen.

Eine detaillierte Beschreibung des HIS finden Sie im Internet unter www.informa-irlp.de.
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Rechtsschutz
Die informa IRFP GmbH betreibt das Hinweis (HlS).
An das HIS melden wir - ebenso wte anoe rträge
werden gemeldet, wenn ungewöhnlich häufig n das
HIS melden, werden wir Sie darüber benachri eines
Versicherungsvertrags richten wir Anfragen zu lhrer Person an das HIS und speichern die Ergebnisse der
Antragen. Erhalten wir einen Hinweis auf risikoerhöhende Besonderheiten, kann es sein, dass wir von
lhnen zusätzliche Inlormationen zu dem konkreten Grund der Meldung benötigen.

Eine detaillierte Beschreibung des HIS tinden Sie im Internet unler www.informa-irfp.de.

5. Datenverarbeitung in und außerhalb der Unternehmensgruppe
Einzelne Versicherungsbranchen (2. B. Lebens-, Kranken-, Sachversicherung) und andere
Finanzdienstleistungen (2. B. Kredite, Bausparen, Kapilalanlagen, lmmobilien) werden durch rechtlich
selbstständige Unlernehmen betrieben. Um den Kunden einen umfassenden Versicherungsschutz
anbieten zu können, aöeilen die Unternehmen häufig in Unternehmensgruppen zusammen.

Zur Kostenersparnis werden dabei einzelne Bereiche zenlralisiert, wie das Inkasso oder die
Dalenverarbeitung. So wird z. B. lhre Adresse gegebenenfalls nur einmal gespeichert, auch wenn Sie
Verträge mit verschiedenen Unternehmen der Gruppe abschließen; und auch lhre Versicherungsnummer,
die Art der Verträge, gegebenenfalls lhr Geburtsdatum, Kontonummer und Bankleitzahl, d. h. lhre
allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten, werden in einer zentralen Datensammlung geführt.

Dabei sind so genannte Partnerdaten (2. B. Name, Adresse, Kundennummer, Kontonummer, Bankleitzahl,
bestehende Verträge) von allen Unlernehmen der Gruppe abfragbar. Auf diese Weise kann eingehende
Post immer richtig zugeordnet und bei telefonischen Anlragen sofort der zuständige Partner genannt
werden. Auch Geldeingänge können so in Zweifelsfällen ohne Rückfragen korrekt veöucht werden.

Die übrigen allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten sind dagegen nur von den
Versicherungsunternehmen der Gruppe abfragbar. Obwohl alle diese Daten nur zur Beratung und
Betreuung des jeweiligen Kunden durch die einzelnen Unternehmen verwendet werden, spricht das Gesetz
auch hier von "Datenübermittlung", bei der die Vorschriften des BDSG zu beachten sind.
Branchenspezifische Daten - wie z. B. Gesundheits- oder Bonitätsdaten - bleiben dagegen unter
ausschließlicher Verf ügung der jeweiligen Unternehmen.

Eine Datenübermittlung kann zwischen folgenden Unternehmen der R+V Versicherungsgrupp€
erfolgen:
R+V Versicherung AG
R+V Allgemeine Versicherung AG
R+V Direktversicherung AG
R+V Gruppenpensionsfonds AG
R+V Gruppenpensionsfonds-Service GmbH
R+V Krankenversicherung AG
R+V Lebensversicherung AG
R+V Lebensversicherung a.G.
R+V Luxembourg Lebensversicherung S.A.
R+V Pensionsfonds AG
R+V Pensionskasse AG
R+V Pensionsversicherung a.G.
RrV Rechtsschutz-Schadenregulierungs-GmbH
R+V Service Cenler GmbH
R+V Treuhand GmbH
RUV Agenturberatungs GmbH
Vereinigte Tierversicherung Gesellschaft a.G.
KRAVAG-HOLDING Aktiengesellschatt
KRAVAG-ALLGEMEINE Versicherunos-AG
KRAVAG-LOGISTIC Versicheru ngs-AiG
KRAVAG-SACH Versicherung des Deutschen Kraltverkehrs VaG
KRAVAG und SVG Assekuranz Verlriebs- und Bearbeitunoszentrum GmbH
KRAVAG Umweltschulz- und Sicherheitstechnik GmbH -
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Condor Allgemeine Versicherungs-Aktiengesellschatt
Condor Beteiligungsgesellschaft mbH
Condor Dienstleistungs GmbH
Condor Lebensversicherungs-Aktiengesellschatt
Unterstützungskasse der Condor-Versicherungsgesellschaft mbH
Optima Pensionskasse Aktiengesellschatt
Optima Versicheru ngs-Aktiengesellschaft
carexpert KFZ-Sachverständigen GmbH
CHEMIE Pensionsfonds AG
compertis Beratungsgesellschaft für betriebliches Vorsorgemanagement mbH
UMB Unternehmens-Managementberatungs GmbH

Daneben arbeiten unsere Versicherungsunternehmen und Vermittler zur umfassenden Beralung und
Betreuung ihrer Kunden in weiteren Finanzdienstleistungen (2. B. Kredite, Bausparverträge, Kapitalanlagen,
lmmobilien) auch mil der Genossenschaftlichen Bankengruppe und Verbundunternehmen in der
Genossenschaftlichen FinanzGruppe Volksbanken Raitfeisenbanken zusammen.

Zur Genossenschaftlichen Bankengruppe gehören zurzeit:
Volksbanken und Raifleise.nbanken
Deutsche Aootheker- und Arzlebank eG
Kirchenbanken
PSD Banken
Soarda-Banken

Zur Genossenschaftlichen FinanzGruppe Volksbanken Raiffeisenbanken zählen zurzeit:
DZ BANK AG Deutsche ZentraFGenossenschattsbank
WGZ BANK AG Westdeutsche Genossenschatts-Zenüalbank
DG HYP - Deutsche Genossenschafts-Hypothekenbank AG
Münchener Hypothekenbank eG
WL BANK AG Westfälische Landschatt Bodenkreditbank
Bausparkasse Schwäbisch Hall AG
Union Inveslment Gruppe
VR-LEASING-Gruppe
TeamBank AG

Die Zusammenarbeit besteht dabei in der gegenseitigen Vermittlung der jeweiligen Produkte und der
weileren Betreuung der so gewonnenen Kunden. So vermitteln z. B. die genannten Kreditinstitute im
Rahmen einer Kundenberatung/-betreuung Versicherungen als Ergänzung zu den eigenen
Finanzdienstleistungsprodukten. Für die Datenverarbeitung der vermittelnden Stelle gelten die folgenden
Ausführungen unter Punkt 6.

Außerdem koooerieren wir mit der BKK R+V.

6. Betreuung durch Versicherungsvermittlel
In lhren Versicherungsangelegenheiten sowie im Rahmen des sonstigen Dienstleistungsangebots unserer
Versicherungsgruppe bzw. unserer Kooperationspartner werden Sie durch einen unserer Vermittler betreut,
der Sie mit lhrer Einwilligung auch in sonstigen Finanzdienstleistungen berät. Vermittler in diesem Sinne
sind neben Einzelpersonen auch Vermittlungsgesellschatten sowie im Rahmen der Zusammenarbeit bei
Finanzdienstleistungen auch Kreditinstitute, Bausparkassen, Kapilalanlage- und lmmobiliengesellschaften
und andere. Um seine Aufgaben ordnungsgemäß erfüllen zu können, erhält der Verminler zu diesen
Zwecken von uns die tür die Betreuung und Beratung notwendigen Angaben aus lhren Antrags-, Verlrags-
und Leistungsdaten, z. B. Versicherungsnummer, Beiträge, Art des Versicherungsschutzes und des
Risikos, Zahl der Versicherungsfälle und Höhe von Versicherungsleistungen sowie von unseren
Partner-/Verbundunternehmen Angaben über andere linanzielle Dienstleistungen, z. B. Abschluss und
Stand lhres Bausparvertrags. Ausschließlich zum Zweck von Vertragsanpassungen in der
Personenversicherung können an den zuständigen Vermittler auch Gesundheitsdalen übermittelt werden.
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Unsere Vermittler verarbeiten und nutzen selbst diese personenbezogenen Daten im Rahmen der
genannlen Beratung und Betreuung des Kunden. Auch werden Sie von uns über Anderungen der
kundenrelevanten Daten inlormiert. Jeder Vermittler ist gesetzlich und vertraglich verpflichtet, die
Bestimmungen des BDSG und seine besonderen Verschwiegenheitspf lichten (2. B. Berufsgeheimnis und
Datengeheimnis) zu beachten.

Der für lhre Betr r wird lhnen mitgeteilt. Endet seine Tätigkeit lür unser
Unternehmen (2. Vermittlervertrags oder bei Pensionierung), regelt das
Unternehmen lhre ierüber informiert.

Soweit Sie durch einen Versicherungsmakler betreut werden, richten sich lhre Rechte und Pflichten,
insbesondere die Dauer lhrer Betreuung durch den Makler betretfend nach dem Inhalt des Maklerauttrags
bzw. der Maklervollmacht.

7. Weitere Auskünfte und Erläuterungen über lhre Rechte
Sie haben als Betroffener nach dem Bundesdatenschutzgesetz neben dem eingangs erwähnten
Widerrufsrecht ein Recht auf Auskunft sowie unter bestimmten Voraussetzungen ein Becht auf
Berichtigung, Sperrung oder Löschung lhrer in einer Datei gespeicherten Daten.

Wegen eventueller weiterer Ausküntte und Erläuterungen wenden Sie sich bitte an den betrieblichen
Datenschutzbeauttragten lhres Versicherers. Richten Sie auch ein etwaiges Verlangen aut Auskunft,
Berichtigung, Sperrung oder Löschung wegen der beim Rückversicherer gespeicherten Dalen stets an
lhren Versicherer.
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